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Für Nachwuchs ist gesorgt
KLEINTIERZUCHTVEREIN BÜRGEL Zu Ostern viele Jungtiere

gendliche gehören den Bürge-
ler Kleintierzüchtern an, ins-
gesamt sind es 70 Mitglieder
aus sechs Nationen. „Mit unse-
rer Wirtin Vesna Kiosseopou-
los sogar sieben Nationen“, er-
wähnt der Vorsitzende. Dass
der Verein vielfältig ist und
auch in der Altersstruktur ge-
mischt, freut ihn. „Ja, es gab
schon Zeiten mit über hun-
dert Mitgliedern. Aber mo-
mentan sind alle Volieren be-
setzt, wir haben eineWartelis-
te.“ vs

Fortsetzung auf Seite 2

zwinkernd. Gesagt, getan. Mit
demerstenWurf imvergange-
nen Jahr wurde Simon direkt
Vereinsmeister. Täglich
kommt er, versorgt die Tiere,
oft begleitet von SohnGabriel.
„Er liebt die Kaninchen. Und
ist stolz wie Oskar, wenn er ei-
nen Pokal entgegennimmt“,
sagt Mutter Olimpia. Der
Zehnjährige lächelt, das Ka-
ninchenjunge im Arm hal-
tend, das dabei ganz ruhig ist.
Er hat vor, dem Verein beizu-
treten, wäre damit das jüngste
Mitglied. Immerhin zehn Ju-

Offenbach – Lange Ohren,
Knopfaugen, flauschiges Fell –
passend zu Ostern ist er da,
der zuckersüße Nachwuchs
im Kleintierzuchtverein Bür-
gel. Kein anderes Tier steht so
sehr für Ostern wie der Hase,
in diesem Fall würdig vertre-
ten durch seinen Verwandten,
das Kaninchen. Seit 1920 wer-
den sie auf dem Gelände an
der Frankenstraße gezüchtet,
ebenso wie Rassehühner und -
tauben.
Etwa 150 Kaninchenbabys

kommen dort jedes Frühjahr
zur Welt. In den ersten Wo-
chen noch winzig und hilflos,
von der Mutter im kuscheli-
genNest im Stall umsorgt und
durchaus beherzt gegen
menschliche „Eindringlinge“
verteidigt, mümmeln nun ei-
nige in einem Freigehege.
Wie die beiden vierWochen

alten schwarzenAlaska-Kanin-
chen der Familie Simon. Ur-
sprünglich fragte Familienva-
ter Gabriel Vasile Simon im
Verein zunächst nur nach ei-
ner Voliere, um dort nach Fei-
erabend Ruhe zu finden. „Ich
sagte zu ihm, wenn er her-
kommen will, muss er auch
züchten“, erzählt der Vorsit-
zende Joachim Pfeiffer augen-

Die acht Wochen alten „Blauen Wiener“ genießen den
Ausflug auf die Wiese. FOTO: SCHADE
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Herrnstraße 20
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Philips AKKU-Hörsysteme
Nur bei Pegels verfügbar

Pegels Hörgeräte in Ihrer Nähe:

Seit 30 Jahren für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
www.pegels.de | info@pegels.de 01
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GmbH & Co.KG

Besser hören,
gut verstehen.

gibt es die 
im Wert von 150,-€
kostenfrei

Gültig bis

29.02.2024

www.stadtpost.de

Lokal, regional,
digital...

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

In Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

ROLLER-Prospekt
bei.

Telefon: 069 - 81 33 02
www.hess-juwelier-uhrmacher.de

Goldankauf-Wochen bei:

Kurfürstenstraße 19 • 63075 Offenbach

Wir kaufen an:
Goldschmuck • Altgold • Silber • Platin

und hochwertige Armband- & Taschenuhren (auch defekt)



Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbeeeebbebebe eeebbbebeb nnneeeneneeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuund mehr

06104-750111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

Heute ein Baum,

morgen ein Wald!

Sie wollen etwas Bleibendes schaffen? Als NABU-
Stiftung bewahren wir Natur für die Ewigkeit.
Helfen Sie uns dabei mit Ihrem Letzten Willen.
Gerne senden wir Ihnen kostenlos unsere
Testamentsbroschüre zu.

Mehr Informationen
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Frauke Hennek
Albrechtstraße 14 • 10117 Berlin

Tel. 030 235 939 161
naturerbe@nabu.de

www.naturerbe.de

Ein Testament

für die Natur
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Die Stadt Offenbach kauft das
Kaufhof-Gebäude

Stadt Offenbach informiert in Einfacher Sprache
wichtig, die in kleinen Woh-
nungen wohnen. Oberbür-
germeister Dr. Felix Schwen-
ke sagt: In Offenbach sollen
alle Kinder die gleichen
Chancen auf eine gute Bil-
dung bekommen. Egal, wie-
viel Geld ihre Eltern verdie-
nen.
Im Erdgeschoss der „Stati-

on Mitte“ soll es in Zukunft
ein Café geben. Vielleicht
auch kleine Läden.
Auf dem Dach soll ein gro-

ßer und moderner Saal ent-
stehen. Es muss aber erst ge-
prüft werden, ob das geht. In
dem neuen Saal können Kon-
zerte, Theater und andere
Veranstaltungen stattfinden.
Oder Firmen mieten ihn für
ein großes Treffen oder eine
Feier. Auch Kultur-Vereine
sollen den Saal nutzen.
Wenn die Menschen die

neue „Station Mitte“ toll fin-
den, dann kommen sie häufi-
ger in die Innenstadt. Dann
gehen sie vielleicht auch in
die anderen Läden und Loka-
le. Das ist gut für die Besitzer
und Besitzerinnen, die dann
wieder bessere Geschäfte ma-
chen. red

Millionen Euro kosten und
bis zum Jahr 2026 dauern. Es
soll dann „Station Mitte“ hei-
ßen. Die Stadt-Bibliothek soll
dahin umziehen und dann
viel mehr Platz haben. Jetzt
ist die Stadt-Bibliothek in der
Herrnstraße und schon lange
zu klein. In der neuen Stadt-
Bibliothek soll es mehr Ar-
beitsplätze geben und mehr
Veranstaltungen. Es soll auch
mehr Platz für Kinder und Ju-
gendliche geben. Sie können
dann dort zum Beispiel in Ru-
he lernen. Das ist vor allem
für Kinder und Jugendliche

Offenbach –DasKaufhausGale-
ria-Kaufhof hat Ende Juni 2023
geschlossen. Seitdemsteht das
Kaufhof-Gebäude leer. In der
Innenstadt gibt es immer we-
niger Geschäfte. Viele Men-
schen kaufen im Internet und
gehen nicht mehr zum Ein-
kaufen in die Fußgänger-Zone.
Die Politiker und Politikerin-
nen in Offenbach möchten,
dass es in der Innenstadt
schön ist. DieMenschen sollen
sich gern in der Innenstadt
aufhalten.
Die Politiker und Politike-

rinnen habenmehrere Ideen:
Die Innenstadt soll mit mehr
Pflanzen grüner werden. In
leeren Gebäuden eröffnen
für eine begrenzte Zeit Läden
mit einem besonderen Ange-
bot. Das nennt man „Pop-up-
Laden“. „Pop-up“ ist Englisch
und bedeutet auf Deutsch
„erscheinen“ oder „plötzlich
auftauchen“.
Die Politiker und Politike-

rinnen haben auch entschie-
den, dass die Stadt Offenbach
das Kaufhof-Gebäude kauft.
Es kostet 13 Millionen Euro.
Das Gebäude wird renoviert
und verändert. Das soll 22

Im Kaufhof-Gebäude soll die
Station Mitte entstehen.

FOTO: STADT OFFENBACH

Für Nachwuchs ist gesorgt
KLEINTIERZUCHTVEREIN BÜRGEL Zu Ostern viele Jungtiere

Tierhandlungen stammenden
Kaninchen aufzunehmen sei
problematisch, Krankheiten
könnten sich verbreiten. Man
verweist dahermeist aufs Tier-
heim. „Leider, denn uns ist
klar, dass es völlig überfüllt
ist“, bedauert der Vorsitzende.
Tiere bedeuten viel Verant-
wortung. Und das weiß kaum
einer besser als die Kleintier-
züchter... vs

Infos im Internet
ktzv-buergel.de

nau, worauf es
ankommt, da-
mit das Tier
auf Ausstellun-
gen punktet.
„Aber so man-
cher Altzüch-
ter hier kann
mir noch viel
beibringen. Ich
bin eine Art
Alt-Azubi“,
schmunzelt er.
Ziel des Ver-
eins ist der Er-
halt der Ras-
senvielfalt, die
ohne gezielte
Zucht bedroht
wäre.
Das Vereinsgelände ist für

Besucher offen und beliebtes
Ausflugziel für die umliegen-
den Kindergärten, aber auch
Anwohner des benachbarten
Baugebiets Bürgel-Ost. Dass je-
mand zur Osterzeit ein Kanin-
chen erwerben wollte, sei
noch nicht vorgekommen,
doch dass Leute Tiere abgeben
wollen, durchaus. „Weil sie
Kabel anknabbern, ihnen zu
groß geworden sind oder die
Kinder kein Interesse mehr
haben.“ Doch die meist aus

Fortsetzung von Seite 1
Offenbach – Eine Situation, die
sich manch anderer Verein
wünschenwürde. Diemeisten
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen entdeckten zwar
mit der Zeit andere Interessen.
„Doch etwa in ihren Dreißi-
gern kommen sie wieder.“
Der 66-Jährige selbst kam

erst nach dem Tod seines
Schwiegervaters zu dem Hob-
by. „Vorher war ich über 30
Jahre Vorsitzender des Angel-
vereins, habe ’Karnickelzüch-
ter’ eher belächelt.“ Als er Vo-
liere samt Tieren erbte, ver-
suchte er es dann doch. „Jetzt
bin ich fast zehn Jahre Vorsit-
zender, gehe kaum noch an-
geln“, sagt er lachend. Da er
beruflich stark eingespannt
sei, sehe er die Pflege der Tiere
als Ausgleich. „Und danach
trifft man sich auf ein Bier, ge-
nießt die Geselligkeit.“
Dabei wird auch gefachsim-

pelt. Und die nächsten Schau-
en geplant. Jeden Herbst gibt
es eine interne Lokalschau, im
Dezember steht die Kreis-
schau Main-Kinzig in der ver-
einseigenen Hans-Bauer-Halle
an. Pfeiffer züchtet Lohkanin-
chen in schwarz. Er weiß ge-

Der zehnjährigeGabriel Simon mit einem
Alaska aus eigener Zucht. FOTO: SCHADE
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Mehr Menschlichkeit in der Stadt
OB Schwenke überreicht im Filmklubb die neuen Ehrenamtskarten

Stadtgebiet erhalten Inhaber
unter anderem freien Eintritt
im Haus der Stadtgeschichte
oder im Klingspormuseum.
Im Wetterpark gilt ein ermä-
ßigter Eintritt auf öffentliche
Führungen.
Hessenweit sind mit der

Karte insgesamt mehr als
1.600 Vergünstigungen ver-
bunden. Ebenso berechtigt
sie zur Teilnahme an Sonder-
aktionen wie zum Beispiel
der Verlosung von Freikarten
zu Sportveranstaltungen,
Konzerten, Festen und
Events.
Bei der vorigen Ausgabe

waren 780 Offenbacher im
Besitz der Ehrenamtskarte.
Für die neue Staffel haben
bisher 517 Menschen mit
Wohnsitz in der Stadt eine
solche Karte beantragt. pso

Nähere Informationen
zur Ehrenamtskarte und das
Antragsformular sind auf
der Webseite der Stadt un-
ter offenbach.de/ehren
amtskarte erhältlich. Dort
findet sich auch das gesam-
te Angebot aus dem Offen-
bacher Stadtgebiet.

Erlebnisse bei ihren Tätigkei-
ten auszutauschen.
Die Ehrenamtskarte bietet

Vergünstigungen in vielen öf-
fentlichen und privaten Ein-
richtungen sowie bei Veran-
staltungen unterschiedlicher
Art. In Offenbach wurde sie
im Jahr 2007 eingeführt. Im

tung solcher Tätigkeiten für
den Zusammenhalt in der
Stadtgesellschaft. Nachdem
der OB die neuen Ehrenamts-
karten überreicht hatte, hat-
ten die Gäste zum Abschluss
Gelegenheit, beim Buffet ins
Gespräch zu kommen, sich
über ihre Erfahrungen und

In einem Podiumsgespräch
mit dem Ehrenamtsbeauf-
tragten Manuel Dieter, Sigrid
Jacob vom Freiwilligenzen-
trum und vier engagierten
Mitbürgern ging es anschlie-
ßend umGründe undMotiva-
tionen für ein Engagement
und die allgemeine Bedeu-

Offenbach – Bei einer feierli-
chen Veranstaltung im Film-
klubb hat Oberbürgermeister
Felix Schwenke etwa 100 Eh-
renamtlichen stellvertretend
für alle Inhaber die Ehren-
amtskarte 2024 bis 2027
übergeben. Bei der hessen-
weit gültigen Vergünsti-
gungskarte handelt es sich
um ein Zeichen der Anerken-
nung und ein Dankeschön
für jahrelanges ehrenamtli-
ches Engagement.
Schwenke würdigte das

selbstlose Wirken der Ehren-
amtlichen und betonte die
Vielfalt und Stärke der Ge-
meinschaft, die durch ihr En-
gagement gefördert wird.
„Ehrenamtlich Engagierte
sind oft Personen, die nicht
einfach zuschauen, sondern
aktiv handeln. Sie sind es, die
den solidarischen Gedanken
tragen, die im Miteinander
denken und füreinander ein-
stehen. Sie sorgen für Inte-
gration, soziale Wärme und
tolle Angebote in unserer
Stadt. Das alles machen sie
nicht für Hochglanzfotos,
sondern für die Menschlich-
keit in Offenbach.“

Ehrenamtliches Engagement: Ein Teil der etwa 100 Personen, denen im Filmklubb die neue
Ehrenamtskarte überreicht wurde. FOTO: STADT/GEORG

Beet- & Balkonpflanzen ◦ Baumschulware ◦ Erde & Dünger ◦ Saisonale Dekoartikel ◦ Olivenlager Rodenbach

www.kitzinger.info*Angebot gültig vom 08.04.2024 - 13.04.2024

Offenbach
Mühlheimer Straße 386

63075 Offenbach

Obertshausen
Feldstraße 31

63179 Obertshausen

Rodenbach
Oberrodenbacher Straße 15

63517 Rodenbach

Bad Vilbel
Industriestraße 2
61118 Bad Vilbel

4x in Ihrer Nähe

Gemüse
Ø 9er Topf

Stück*

1,49

SchopflavendelSchopflavendelSchopflavendel
Ø 14er Topf

Stück*

4,99

Margeriten BuschMargeriten BuschMargeriten Busch
Ø 18er Topf

Stück*

7,99

KITZINGER
Blumen und Pflanzen
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Bei Fußballturnier der Bananenflanke gibt es Pokale für alle
ein tolles Turnier auf die Beine ge-
stellt hatte, organisiert von Eltern,
die auch ein Kuchenbuffet anboten.
Logisch, dass Eltern, Betreuer und
Spieler bereits das nächste Turnier in
Offenbach planen. FOTO: P

alle überreichte Maik Vetter, Spieler
der Offenbacher Kickers. Mit OFC-
Sprecher Marius Schnelker über-
raschte er sie zudem mit Artikeln aus
dem Fanshop. Am Ende waren sich
alle einig, dass die Bananenflanke

Bonn, Koblenz, Ortenau, Südpfalz
und Nürnberg traten in zwei Grup-
pen an, danach nochmals gegen den
Tabellenpartner aus der anderen
Gruppe. Fair, aber auch ehrgeizig
wurde um Tore gekämpft. Pokale für

Groß war die Aufregung bei den
Spielern der Bananenflanke: Der
Verein richtete im Soccers Point sein
erstes bundesweites Fußballturnier
aus. Zehn Mannschaften aus Kindern
mit geistiger Beeinträchtigung aus

Offenbach – Die Ökumenische
Hospizbewegung Offenbach
lädt für Sonntag, 14. April, zu
einemWandertag für trauern-
de Menschen im Spessart ein.
Nach Anfahrt in Fahrgemein-
schaften ist eine Strecke von
etwa zwölf Kilometern zu be-
wältigen. Zur Stärkung unter-
wegs ist Selbstversorgung er-
beten. Am Zielpunkt wird ein-
gekehrt. Ein bestimmtes Maß
an Fitness ist erforderlich. An-
meldungen und weitere Infos:
info@hospizoffenbach.de,
069 80087998 bis 11. April.

Wandern für
Trauernde

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stofffff-
und Lederauswahl.
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Altfußballer ehren Wilfried Klügl
Edgar Brack, Gudrun Klügl und Claudia
Knust vor, das auch gewählt wurde. Das Gre-
mium komplettieren als Beisitzer Jutta Hils-
berg (zuständig für Öffentlichkeitsarbeit)
und Herbert Knust, als Kassenprüfer Ursula
Eli und Doris Horcher. Klügl wurde einstim-
mig zum Ehrenvorsitzenden ernannt, bekam
großes Lob, Dank und ein Präsent. FOTO: P

Eine Veränderungen gab es im Vorstand der
Altfußballer aus Stadt und Kreis Offenbach:
Obmann Wilfried Klügl, der dieses Amt 28
Jahre inne hatte, wollte einem Jüngeren
Platz machen. Angesichts des Altersschnitts
erwies sich die Suche nach einem Nachfolger
als schwierig. Der Vorstand stellte bei der
Jahresversammlung ein Dreiergremium aus

Studio-Chor feiert sein 50-Jähriges
von Karin Heidrich am Piano unterstützt.
Solistisch glänzten Erik Ginzburg (Bass)
und Heidy del Carmen (Sopran). Zum Ab-
schluss animierte Chorleiterin Christel Stol-
le das Publikum bei Udo Jürgens’ „Ich war
noch niemals in New York“ sogar zum Mit-
singen. FOTO: P

In der Evangelischen Familien-Bildungs-
stätte feierte der Studio-Chor ein halbes
Jahrhundert Liebe zum Gesang. Das Pro-
gramm spiegelte die stilistische Bandbreite
von Brahms bis Heinz Erhardt, von indige-
ner Folklore bis zu italienischer Filmmusik.
Bei manchen Stücken wurde das Ensemble

(djd-p). Zum 1.7. greift eine neue
gesetzliche Regelung. Die Folge:
BeimKabelfernsehenkommteszu
einerwichtigenÄnderung.Millio-
nen Mieter müssen einen Vertrag
für die Kabel-TV-Versorgung
mit einem Kabel-TV-Anbieter
abschließen, wenn sie weiterhin
über den Kabelanschluss fern-
sehen möchten. Sonst droht ein
schwarzer Bildschirm. Betroffen
sind Mieter, deren Kabel-TV-
Anschluss bislang über die Miet-
nebenkosten abgerechnet wurde.
Wer wie bisher weiter über den
Kabelanschluss – die Antennen-
dose in der Wand – Fernsehen
möchte, muss einen Vertrag mit
seinem vor Ort verfügbaren Ka-
bel-TV-Anbieter abschließen. In
vielen Fällen ist dies Vodafone.
Das Unternehmen erreicht mit
seinen Kabelnetzen 24 Millio-

nen Haushalte. „Aus Umfragen
wissen wir, dass die meisten
Mieter weiter auf das bewährte
Kabelfernsehen setzen möchten.
Sie wollen nicht Kabel umste-
cken, Programme neu sortieren,
zusätzliche Geräte installieren
oder eine zweite Fernbedienung
verwenden. Außerdem ist die
Kabeldose in vielen Wohnungen
gleich in mehreren Zimmern vor-
handen“, erklärt Marc Albers aus
dem Internet- und TV-Bereich
von Vodafone.

Bin ich betroffen? Einfacher
Online-Check schafft Klarheit
Viele Mieter wissen nicht, dass
sie den Kabelanschluss bezah-
len und von welchem Anbie-
ter sie überhaupt TV beziehen.
Denn die meisten zahlen für
den Fernsehempfang bisher an

den Vermieter automatisch über
die Mietnebenkosten. Dies ist
bald nicht mehr erlaubt. Wer
nachsehen möchte, ob Vodafone
sein aktueller Anbieter ist, kann
dies einfach online. Unter www.
vodafone.de/tv-anschluss-check
geben Mieter ihre Adresse ein
und prüfen, ob undwann der Vo-
dafone-Kabelanschluss von der
Gesetzesänderung betroffen ist –
und können, wenn gewünscht,
direkt Kabelfernsehen bestellen.
Die monatlichen Kosten liegen
meist unter zehn Euro.

Neues Fernsehgesetz
Wichtige Änderung beim Kabelfernsehen für Mieter

-ANZEIGE-
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STERNTALER ROMEO UND JULIA

DIE GÄNSEMAGD DER GESTIEFELTE KATER

www.festspiele-hanau.de

40.

Amphitheater Hanau
10.MAI–28. JULI 2024

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke : Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf tut gut
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POTENZSTÖRUNGEN
BEI RAUCHERN
Wann kann die Gefäßchirurgie helfen?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. Dr.med. K. Donas,
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie
Anmeldung und Information unter:
k.steinle@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 14 63
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

15.APR
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Ihr Fachhändler:

Der perfekte Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Qualität, die überzeugt. Service, der begeistert.
Mo. – Do. 7.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 17.00 Uhr
Fr. 7.00 – 14.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

EPPLE
Rolladen ·Markisen · Jalousien

Sonnenschutz

DIESELSTRASSE11

63165MÜHLHEIM/MAIN

TELEFON 06108/73807

TELEFAX 06108/71634

www.rolladen-epple.de
AKTIONSPREISE
Tag der offenen Tür am 20. und
21.04. 2024 v. 10.00 - 16.00 Uhr

Rollladen ● Markisen ● Jalousien
Terrassendächer ● Lamellendächer
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Konfirmanden feiern Jubiläum
Erika Cron, Ute Mertens und Anita Spieß be-
gingen die „eiserne“ Version, Gabriele Hem-
beck-Hartwig die „diamantene“, Lutz Büs-
gen, Thomas Gärtner, Petra Hildebrand und
Gustav Kaufmann die goldene Konfirmati-
on. FOTO: M

Das Jubiläum ihrer Konfirmation vor 70, 65,
60 und 50 Jahren feierte ein Dutzend evan-
gelische Christen in der Friedenskirche. Pfar-
rer Ralf Grombacher segnete Heide Genshei-
mer, Klaus Muntzke und Martin Ziegenhorn,
die ihren Glauben bereits 1954 bestätigten,

Leni Hübner setzt sich durch
FEG-Schülerin gewinnt Vorlesewettbewerb auf Kreisebene

ten Vorleserinnen gab es des-
halb ein Stechen. Sie lasen
noch einen unbekannten
Text. Dann stand die Siegerin
fest: Leni Hübner. Sie wird
jetzt beim Bezirksentscheid
den Kreis Offenbach vertre-
ten. Und kann sich freuen,
nächstes Jahr als Jurymitglied
beim Kreisentscheid 2024/
2025 dabei zu sein. did

Kloster St. Gabriel statt, orga-
nisiert von der Bücherstube
Klingler. Im Finale lasen elf
Schulsiegerinnen und -sieger
jeweils drei Minuten aus
zehn verschiedenen Büchern
und stellten sich der Jury.
Es war nicht einfach, eine

Entscheidung zu fällen, denn
alle Finalisten lasen sehr gut.
Zwischen den zwei allerbes-

Mühlheim/Hainburg – Die Sie-
gerin beimKreisentscheid Of-
fenbach des Vorlesewettbe-
werbs steht fest: Leni Hübner
vom Mühlheimer Friedrich-
Ebert-Gymnasiums gewann
mit ihrem Beitrag aus dem
Buch „Wunder“ von R. J. Pala-
cio.
Der Kreisentscheid fand in

Hainburg im ehemaligen

Als Siegerin beendete Leni Hübner vom Friedrich-Ebert-Gymnasium den Kreisentscheid im Vorlesewett-
bewerb. FOTO: PRIVAT

18 Kinder feiern Erstkommunion
feiert.
Am Weißen Montag treffen
sich dann die Kommunion-
kinder mit ihren Familien
noch einmal zum Dankamt
um 10 Uhr in der Herz-Jesu-
Kirche. did

Herz-Jesu-Kirche statt. Die
Dankandacht der Kommu-
nionkinder, ihrer Eltern
und Angehörigen wird am
Abend des Weißen Sonnta-
ges um 18 Uhr in der St.
Thomas-Morus-Kirche ge-

Obertshausen – Insgesamt 18
Kinder aus beiden Oberts-
hausener Pfarreien feiern
am Sonntag, 7. April, das
Fest ihrer Erstkommunion.
Der feierliche Gottesdienst
findet ab 10 Uhr in der



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos finden Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Zeitungsnummer-Nr.: 0402SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Kitzbüheler Alpen - HANSI
HINTERSEER Jubiläumsreise
mit exklusivem Konzert in der
KIRCHBERGER ARENA365
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM ab/bis
STEWA Reisezentrum oder Frankfurt
Hauptbahnhof (Aufpreis: alle weiteren
STEWA Hauptzustiegsstellen € 30,- p.P./
Haustürabholung € 55,- p.P.)

• 3x ÜN/HP im ****Hotel TUI BLUE
Fieberbrunn (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendessen), inmitten der
Kitzbüheler Alpen gelegen

• 1x Auf- und Abfahrt mit einer Bergbahn
• Frühschoppen am Berg
• Ausflug Auf den Spuren von

HANSI HINTERSEER inkl.
Stadtbesichtigung Kitzbühel

• Rundfahrt Kaisergebirge
• Konzertticket HANSI HINTERSEER

am 19.06.2024 in der KIRCHBERGER
ARENA365

• Reiseleitung um 1., 2. und 3. Tag
• Anreise über Karlsruhe, Stuttgart und

München (Zustieg weiterer Gäste)
nach Fieberbrunn

Aufpreis p. Person:
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung (auf
Anfrage) € 200,-

Mo. 17.06.24 - Do 20.06.24 ab € 699,- p.P.
(EZZ € 100,-)

Internet: A24AMHI
4 TAGE
p.P. ab

€ 699,-

INFOVERANSTALTUNGEN im STEWA Bistro Café Zimt in Kleinostheim

Anmeldungen erforderlich. Online oder unter Tel. 06027 409721

• Reisehighlights Italien am Mo 08.04.24 um 14.00 Uhr,
Eintritt € 20 inkl. 1x Antipasti Teller, 1x Glas Aperol und
€ 10 Gutschein bei Buchung einer Italienreise

• Bahn-Abenteuer in der Schweiz
am Do 11.04.24 um 14.30 Uhr, Eintritt frei

5 TAGE
p.P. ab

€ 899,-

Internet: A24AEOS

Ostfriesland
mit Inselhopping
Langeoog - Norderney -
Wilhelmshaven
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/HP ***sup.Krögers Hotel in Esens

(Frühstücksbuffet, Abendmenü oder
Buffet)

• Inselbahnfahrt Langeoog und Bimmel-
bahnrundfahrt Insel Norderney inkl.
Fährüberfahrten

• Dorfführung Insel Langeoog, Stadtführung
Wilhelmshaven und Küstenrundfahrt Ost-
friesland mit qualifizierter Reiseleitung

• Kurbeitrag Insel Langeoog und Norderney

So. 30.06.24 - Do. 04.07.24 ab € 899,- p.P.
So. 28.07.24 - Do. 01.08.24 ab € 899,- p.P.
Mo. 02.09.24 - Fr. 06.09.24 ab € 899,- p.P.

(EZZ € 130,-)
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Bereits buchbare WEIHNACHTS- & SILVESTERREISEN 2024/2025

Abreise ab Tage Zie l Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Sa 21.12.2024 6/8/14 Südtirol Bruneck - Meran - Grödnertal -
Bozen - Ahrntal - Trient - Sterzing - Brixen € 1029,- A24AWFE

So 22.12.2024 5/8/13
Pörtschach am Wörthersee
Villach - Velden - Spittal - Gmünd - Ljubljana
- Bled - Klagenfurt

€ 999,- A24AEPO1

Mo 23.12.2024 5/7/12 Steiermark Entspannen und mit allen
Sinnen die Feiertage genießen € 1119,- A24AWST

Weitere Weihnachts- & Silvesterreisen siehe www.stewa.de
*Fakultative Leistungen ausgenommen

3 % Frühbucherrabatt
bis 26.09.2024*

4 TAGE
p.P. ab

€ 699,-

Internet: S24KESP

Spreewalddorf Lehde
Wo der Spreewald am schönsten ist ...
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• Transfer mit der Kleinbahn Molly Buspark-

platz/Schloss Lübbenau - Hotel -
Busparkplatz

• 3x ÜN/HP in der ****Hotelanlage
Starick in Lehde (Frühstücksbuffet, 2x
3-Gang-Abendmenü, 1x Spreewälder
Spezialitätenbuffet mit Folkloreprogramm)

• Stadtrundgang Dresden
• ganztägige Kahnfahrt durch den Spreewald

inkl. Kaffee und Kuchen
• ganztägige Spreewaldrundfahrt im

STEWA-Bistro-Bus mit Reiseleitung
• Besuch des Bauernhaus- und Gurken-

museums inkl. Verkostung
• Kurtaxe

Mo. 01.07.24 - Do. 04.07.24 ab € 699,- p.P.
Mo. 29.07.24 - Do. 01.08.24 ab € 699,- p.P.
Mo. 19.08.24 - Do. 22.08.24 ab € 699,- p.P.
Mo. 09.09.24 - Do. 12.09.24 ab € 699,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 90,-)
Weitere Folgetermine siehe www.stewa.de
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„Trauer um ein Kind vergeht nicht“
Neuer Gesprächskreis will betroffenen Familien zur Seite stehen

men im Haus am Brücken-
mühl-Parkplatz, die auch
für die Nachsorge nach der
Geburt eines neuen Erden-
bürgers bereitstehen. Sa-
brina Horbach ist eine von
ihnen und bereitet Mütter
und Väter Ungeborener
auch darauf vor, dass das
Herz des Säuglings im
schlimmsten Fall noch vor
der Geburt aufhören könn-
te zu schlagen.
Die Aktive bei „Schritt

für Schritt“ nennt auch Er-
fahrungen aus der eigenen
Familie, die sie bewegten,
eine weitere Ausbildung
anzustreben.
Es gehe um die Begleitung
von Schwangerschaft, Ge-
burt und Wochenbett. „Die
Ausbildung nennt sich
Doula“, lehrt die Vereins-
frau, die dazu im Kreißsaal
mitgearbeitet hat. Doula
kommt aus dem Grie-
chischen und heißt „Diene-
rin“. Dahinter steht eine
geburtserfahrene Frau, die
einer werdenden Mutter
während der Geburt zur
Seite steht.
Beide Damen sehen sich als
„positive Mischung“. Ihre
Offerte soll kein Trauer-
treff sein, sondern eine Ge-
sprächsrunde, ein Ort zum
Austauschen. Einmal im
Monat, am letzten Dienstag
ab 18 Uhr, sind Elternteile
verstorbenen Nachwuchses
in den Räumen in der
Marktstraße 44 willkom-
men. Die Leiterinnen des
Gesprächskreises für trau-
ernde Angehörige von ver-
storbenen Kindern in den
Räumen der Hospizgemein-
schaft, Markstraße 44, bit-
ten Interessierte, sich anzu-
melden: Telefon 06108
793846, hgm-ev.de.

trauern“, gibt die Expertin
zu bedenken. Freunde und
Bekannte wenden sich
nach dem Tod eines Kindes
oft von der Familie ab,
wahrscheinlich aus Angst
und Verunsicherung, etwas
falsch zu machen. „Aber
man muss doch trotzdem
kommunizieren“, appel-
liert die qualifizierte Be-
gleiterin.
Kursleiterin Astrid Jarsch

berichtet von den Hebam-

ter gelitten haben“. Und
dennoch sei sie nicht ohne
Humor und Lebensfreude,
„das hätte meine Tochter
auch nicht von mir erwar-
tet“.
Ihre Aufgabe sehe sie

jetzt selbst darin, für Lei-
dende und Einsame da zu
sein. „Jeder geht anders mit
Trauer um.“ Manche fielen
in ein „Loch im Leben“, ei-
nige entwickelten Depres-
sionen. „Auch Großeltern

Erfahrung, „das ist sehr
schwer“. Die Ehrenamtli-
che hat in jungen Jahren ei-
ne Schwester und dann mit
36 die eigene Tochter verlo-
ren. „Ich kann mit nieman-
den darüber reden“, schil-
dert sie ihre ganz persönli-
che Situation, „die Trauer
ist immer noch da. Trauer
um ein Kind vergeht
nicht“. Hospizhelferin Ha-
nebutt überlegt immer wie-
der: „Was muss meine Mut-

VON MICHAEL PROCHNOW

Mühlheim – Mütter und Vä-
ter können sich kaum
Schlimmeres vorstellen,
und doch kommt es vor.
Kinder sterben – nach Un-
fällen im Straßenverkehr
oder durch schwere Krank-
heiten, kurz nach der Ge-
burt oder sogar schon im
Mutterleib. Für die betrof-
fenen Eltern und Familien
gibt es nur wenige Stellen,
die Hilfe und Begleitung
anbieten. Das soll jetzt an-
ders werden.
Der Verein „Schritt für

Schritt“ und die Hospizge-
meinschaft Mühlheim neh-
men sich der Angehörigen
von Sternenkindern an und
haben dafür einen eigenen
Gesprächskreis gebildet.
„Wenn Eltern eine Tochter
oder einen Sohn verloren
haben, gleich welchen Al-
ters, dann fehlen Ansprech-
partner“, heißt es. Denn
diese Hinterbliebenen sei-
en in den Gruppen von
Menschen, die um einen
Erwachsene trauern, „nicht
gut aufgehoben.“
Die Initiatorinnen und

Leiterinnen des neuen An-
gebots sind Astrid Jarsch
vom Familiengesundheits-
zentrum an der Bahnhof-
straße und Marlis Hane-
butt, Zweite Vorsitzende
und ausgebildete Trauerbe-
gleiterin im Treff an der
Marktstraße.
Sie hat sich im offenen
Trauer-Treff umgehört, vie-
le Einzelgespräche geführt
und Erfahrungen gesam-
melt. Ergebnis: „Für andere
immer stark zu erscheinen,
aber zutiefst berührt,
schwach, oft einsam und al-
leine zu sein“, sagt sie aus

Wollen um ein Kind trauernde Familien unterstützen: Astrid Jarsch (links) vom Verein Schritt für
Schritt und Marlis Hanebutt, Zweite Vorsitzende und ausgebildete Trauerbegleiterin bei der Hospizgemein-
schaft. FOTO: M

Dreimal Bronze und einmal Gold für Sina Burkardt
Nachwuchsschützin des SLG überzeugt bei Landesmeisterschaften

So arbeitet die SLG Oberts-
hausen partnerschaftlich
mit der SLG Mühlheim zu-
sammen. Gemeinsam bil-
det man in Kooperation mit
dem SV Gunsmoke Mühl-
heim (DSU) und den Freien
Schützen Hanau 2015 den
drittgrößten Schützenzu-
sammenschluss in Hessen.
Dieser Konföderation von
unabhängigen Vereinen ge-
hören mittlerweile über
100 Schützen an, die die je-
weiligen Angebote nutzen
können. did

Krizak das sportliche Ab-
schneiden seiner Schützlin-
ge. Erwähnenswert ist, dass
Christian Krizak das Amt
des Sportwarts analog auch
bei der SLG Mühlheim am
Main ausübt. Ebenso dank-
te der sportliche Leiter dem
Schatzmeister Thiemo Bur-
kardt, der die beiden Schüt-
zenvereine zu einem „Spe-
zialisierungskartell“ zu-
sammengeschlossen hat,
damit die Mitglieder unein-
geschränkt dem Schieß-
sport nachgehen können.

kardt, und Sportwart Chris-
tian Krizak für den SLG
Obertshausen an den Start.
In drei Waffenkategorien
sicherte sich Sina Burk-
hardt die Bronze-Medaille,
in der Waffengattung Re-
volver mit Optik holte sie
sogar Gold. Einen weiteren
dritten Platz holte Thiemo
Burkardt in der Revolver-
wertung.
Der jahrelange unermüd-

liche Einsatz zahlt sich nun
langsam aus, beurteilte der
sportliche Leiter Christian

Fallscheibe statt. Für Sina
Burkardt war es ihr erster
Auftritt bei einer Landes-
meisterschaft mit Kleinka-
liber-Feuerwaffen. Zuvor
hatte Burkardt schon er-
folgreich mit der Luftpisto-
le an zwei Landesmeister-
schaften teilgenommen.
Das schaffte die Basis für ei-
ne Ausnahmegenehmi-
gung. So durfte die erst 12-
Jährige nun auch mit Klein-
kaliberwaffen schießen. Pa-
rallel dazu gingen auch Si-
nas Vater, Thiemo Bur-

Obertshausen – Großer Er-
folg für Sina Burkardt vom
Schützenverein SLG Oberts-
hausen. Bei den diesjähri-
gen Landesmeisterschaften
des Bundes Deutscher
Sportschützen (BDS) errang
Burkardt im Wettbewerb
Fallscheibe mit Klein-Kali-
ber-Feuerwaffen einmal
Gold und dreimal Bronze.
In den vergangenen Wo-

chen fand auf mehreren
Schießständen in Hessen
die Landesmeisterschaft
des BDS in der Disziplin
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Vier Trinkbrunnen gegen die Hitze
Auch geplante Bebauung des Karl-Mayer-Areals beschäftigt Bauausschuss

schränkungen, weil es bei der
Produktion an 24 Stunden an
sieben Tagen auf das neue
Wohngebiet aus Immissions-
schutzgründenRücksichtneh-
men muss. Das Unternehmen
fürchtet deswegen nachträgli-
che Auflagen.
Die Stadt nehme diese Be-

denken sehr ernst, „da eine
Einschränkung der vorhande-
nen Nutzung vermieden wer-
den soll.“ Mit dem Unterneh-
men sowie zwei Gutachtern
seien direkt nach der Beteili-
gung zwei „konstruktive“ Ge-
spräche geführt worden.
Einstimmig verabschiedetet

der Ausschuss nun eine Be-
schlussempfehlung des Magis-
trats an die Stadtverordneten-
versammlung mit folgenden
Inhalten: Ausweisung des ge-
samten Plangebiets als Urba-
nes Gebiet, die Überarbeitung
der schallschutzbezogenen
Festsetzungen,Ausschlussvon
Wohnen im Erdgeschoss ent-
lang der Brühl- und Ringstra-
ße, ausnahmsweise Unter-
schreitung der festgesetzten
Mindesthöhen um maximal 1
Meter.

16 Anmerkungen. Das Regie-
rungspräsidium Darmstadt
(RP) teilte etwa mit, dass der
Wasserbedarf zu ermitteln
und ein Deckungsnachweis
für den Wasserbedarf zu er-
bringen sei.
Diesen Hinweisen folgt die

Stadt und schreibt: „Für die er-
mittelte Verbrauchsmenge
unter Berücksichtigung des
Einsparpotenzials (Nutzung
Regenwasser) und des Ver-
brauchs aus der vorherigen
Nutzung wird davon ausge-
gangen, dass diese ausrei-
chend vorhanden ist. Formal
deckt der noch bestehende
Liefervertrag die Mengen ab.
Die zukünftigen Liefermen-
gen sindnicht bekannt. Als Be-
urteilungsgrundlage wurde
daher der mittlere Jahresver-
brauch der letzten fünf Jahre
herangezogen.“ Auch der RP-
Hinweis auf das Starkregenri-
siko werde in den Bebauungs-
plan aufgenommen.
Die meisten und schärfsten

Bedenken kamen von der be-
nachbarten Firma Feintool.
Verkürzt formuliert befürch-
tet das Unternehmen Ein-

Dienstleisters geschickt, der
dann denWärmeplan erstellt.
Dieser soll aber nicht für die
Ewigkeit gelten, sondern alle
fünf Jahre angepasst werden,
wie Knapp erklärt. Schließlich
müssen technische Neuerun-
gen (wie Wasserstoffnutzung)
berücksichtigtwerden. Ein an-
deres anspruchsvolles Projekt
für die Stadt ist das Baugebiet
auf dem „Karl-Mayer-Areal“
am Bahnhof. „Vorhabenbezo-
gener Bebauungsplan Nr. 81
(O) ‘Zwischen Karl-Mayer-Stra-
ße, Brühlstraße und Ringstra-
ße’“ heißt es im Behörden-
deutsch. 2020 wurden dort Fa-
brikhallen und Büros stillge-
legt, nun sollen dort etwa 90
Wohneinheiten, nicht stören-
des Gewerbe sowie Kita mit
rund 95 Plätzen entstehen.
Auch die Ansiedlung einer
neuen Stadtbücherei sei wei-
ter in der Diskussion, betonte
Erster Stadtrat Möser, der
auch Baudezernent ist.
Im Ausschuss wurden von

Stadtplanerin Steffi Meister,
die Ergebnisse der Stellung-
nahmen zu demBauvorhaben
vorgestellt. Demnach gab es

tiv: Die Klima-Kommunen’ er-
halten den Zuschuss in Höhe
von 100 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Ausgaben.“ Und
in diesem Bündnis ist Oberts-
hausen Mitglied. Sobald die
Stadt mit dem entsprechen-
den Zuschuss rechnen darf,
„beginnen wir auch mit den
Baumaßnahmen“, sagt Erster
Stadtrat Michael Möser.
Die Trinkwasserbrunnen

sind allerdings für die Stadt,
vor allem für Klimaschutzma-
nager Knappe, ein kleines Pro-
jekt – im Vergleich zur kom-
munalen Wärmeplanung, die
klimafreundlichundkostenef-
fizient sein soll. Bis Juni 2028
soll diese stehen. Und bis 2045
soll dann komplett auf fossile
Brennstoffe verzichtet wer-
den.
Dafür will die Stadt in diesem,
spätestens im nächsten Jahr
sämtliche relevanten Daten
über den Verbrauch aller
Energienutzer erheben, von
Privathaushalten über Woh-
nungsbaugesellschaften bis zu
Gewerbebetreibenden.
Diese Daten werden anony-

misiert an einen externen

VON STEFFEN GERTH

Obertshausen – Wie sich der
Klimawandel auch im Kleinen
auswirkt, werden die Oberts-
hausener wahrscheinlich in
diesemJahr feststellen.Vieröf-
fentliche Trinkwasserbrun-
nen will die Stadt installieren,
zwei in Obertshausen, zwei in
Hausen. Das ist eine der Er-
kenntnisse des Berichts von
Jan-GeorgKnappe imBau- und
Umweltausschuss. Knappe ist
seit April 2023 Klimaschutz-
manager von Obertshausen
und informierte den Aus-
schuss über seine bisherigeAr-
beit.
Doch wo genau die Bürger

anheißenTagenDehydrierun-
gen verhindern können, soll
noch nicht öffentlich gemacht
werden. Erst will die Stadt die
Zusagen für Fördergelder ha-
ben, hier gibt es unterschiedli-
che Töpfe von Land und Bund.
So schreibt etwa das hessische
Umweltministerium: „Die Hö-
he des Zuschusses beträgt bis
zu 80 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Kosten. Mitglie-
der des Bündnisses ‘Hessen ak-

Der e-Fachhandel in Dreieich seit 2009 für:
eBikes eScooter eMobile
Service, Beratung & großes Probefahren | Täglich 09:30-19:00 Uhr, Samstag 09:30 – 16:00 Uhr

Für Stadt- & Freizeitaktivitäten, Pendler & Sportler
JEDE MENGE AUSWAHL UND ANGEBOTE

Riemenantrieb, Automatik-Schaltung & die neue Pinion MGU
(Motor-Getriebe-Unit) sowie neue leichtere eBikes

Weitere Services: Leasing, Inzahlungnahme, Ratenzahlung, 1. Inspektion geschenkt
e-MTB
Bosch CX, 500Wh
Trenoli Montubo
Neu: € 2.999,-
Jetzt ab € 1.999,-

e-MTB
Fully
Super Ausstattung
Neu: € 5.499,-
Jetzt € 3.999,-

E-SUV Sportl. Chic
BESV TRX 1.1
85NM, 720Wh
Neu: € 4.199,-
Jetzt € 3.399,-

Trekking/Pendler
Kettler Q
Bosch CX
625Wh
Ab € 2.999,-

SPORTLICH MOBIL SEIN!
eScooter
20 km/h
Ab € 1.049,-

eMobile
10/15/25 km/h
Ab € 2.199,-

ENGEL ELEKTROMOBILE GmbH · Gleisstraße 3
Tel. 0 61 03 / 3 86 94 49 · 63303 Dreieich-Dreieichenhain · unterhalb REWE

www.elektromobile-rhein-main.de | email: info@lautlos-durch-rhein-main.de

ENGEL ELEKTROMOBILE

DIE SAISON BEGINNT! Jetzt zugreifen und profitieren - bis zu 25%
Täglich 09:30-19:00 Uhr, Samstag 09:30 – 16:00 Uhr

25%

€ 1.999,- Jetzt

www.elektromobile-rhein-main.de

Service, Beratung & großes Probefahren
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Viele Ideen, wenig Zeit für die Umsetzung
Stadtmarketingverein plant für laufendes Jahr

nung gesprochen wird, dann
betrifft das auch denAdvents-
kalender, dem Klassiker des
Stadtmarketingvereins. Noch
vor den Sommerferien soll
die Schule der Stadt ausge-
wählt werden, deren Schüler
in diesem Jahr das Titelblatt
des Kalenders gestalten sol-
len. Im vorigen Jahr war es
die Joseph-von-Eichendorff-
Schule, und damit die letzte
der drei Grundschulen der
Stadt. Bleiben nur noch zwei
übrig: Hermann-Hesse-Schu-
le und Georg-Kerschenstei-
ner-Schule. Auflösung folgt.
Das Spektakel des Spätsom-

mers ist das „Heimat shop-
pen“, voriges Jahr als Zwei-
wochenveranstaltung, dies-
mal nur noch über eine Wo-
che vom 9. bis 14. September.
Geblieben ist der „Blue Mon-
day“ genannte Auftaktabend
mit einer Podiumsdiskussion
mit Handels- und Stadtmar-
ketingexperten. Der Raum
dafür steht bereits fest: Das
Kundencenter in der Frank-
furter Volksbank in Hausen,
nur die Teilnehmer sucht der
Stadtmarketingverein noch.
Gesucht werden auch Oberts-
hausener Händler, die sich in
dieser Aktionswoche mit spe-
ziellen Abendprogrammen
beteiligenwollen. „Es besteht
aber keine Verpflichtung“,
betont Holger Bischoff.
Auf jeden Fall wird in die-

serWoche auch die lokale Ra-
battkarte „O-Card“ beworben
– doch das reicht dem Stadt-
marketingverein nicht. „Wir
müssen hier noch mehr Ak-
zeptanz herstellen“, sagt Bi-
schoff. „Die O-Card ist in die-
sem Jahr ein großes Thema.“
Noch gar kein Thema für

den Stadtmarketingverein
hingegen ist das neue Logo
der Stadt Obertshausen. Zu-
mindest gilt das aktuell für ir-
gendwelche Vermarktungs-
ideen, bei denen das Logo hel-
fen könnte. Dochmittel- oder
langfristig könne sich das än-
dern, sagt Vereinsvorsitzen-
der Bischoff.
Geringfügig geändert hat

sich bisher bei derMitglieder-
versammlung Mittwoch ver-
gangener Woche die Zusam-
mensetzung des Geschäfts-
führenden Vorstands des Ver-
eins: Den bildet von nun an
das Trio Bischoff, Anthony
Giordano – und neu Markus
Lorenz. Steffen Bogdahn fun-
giert jetzt als Beisitzer, eben-
so wie Sabine Hisgen. Das bis-
herige Vorstandsmitglied Co-
rinna Schattner kümmert
sich weiterhin um den Be-
reich Social Media. Zu tun
gibt es schließlich genug.

O-Card, Wochenmarkt/After-
Work-Events, „Frühling uff
de Gass“, Heimat shoppen,
und der traditionelle Ad-
ventskalender sind die Kern-
Projekte des Vereins 2024.
Neu ist dabei der mit Span-

nung erwartete Wochen-
markt, der ab dem 3. Mai im-
mer freitags auf dem Meinin-
ger Platz etabliert werden
soll. Und immer am ersten
Freitag im Monat gibt es dort
zusätzlich einen „After Work
Treff“ von 17 bis 21 Uhr, bei
dem Vereine die Verkösti-
gung und bestenfalls noch
ein kleines Programm über-
nehmen sollen.
Für den 3. Mai sind dafür

die Kickers Obertshausen ge-
bucht, einen Monat später
könnte es der spanische El-
ternverein sein.
Die Ansprache und die Koor-
dination der Vereine für die-
sen Freitagstreff übernimmt
das Stadtmarketing. „Die
Idee für den ‘After Work
Treff’ ist, dass die Leute di-
rekt nach ihrer Ankunft am
Bahnhof am Platz verwei-
len“, sagt Bischoff. Frankfurt
mit seinen ähnlichen Ange-
boten am Südbahnhof oder
dem legendären Treff am
Friedberger Platz ist das (gro-
ße) Vorbild.
Nur an einem Freitag wird

der „AfterWork Treff“ ausfal-
len, und das ist der 5. Juli. Bi-
schoff spricht vom „heiligen
Freitag der Stadt“, denn vom
2. bis 8. Juli feiert Obertshau-
sen wieder das große Wein-
fest. Das duldet keine Kon-
kurrenz.
Doch zuvor soll am 4. Mai

beim „Frühling uff de Gass“,
gefeiert werden, dem etab-
lierten Straßenfest in der
Schul- und der Beethoven-
straße. Vereine und Ge-
schäftsleute können sich
noch einbringen in die Ge-
staltung des Festes, Bischoff
hofft auf „eine bunte Trup-
pe“.
Wenn von früher Projektpla-

nauen Aufgaben. Das sieht
aus wie ein Businessplan ei-
nes kleinen Unternehmens:

sentation hat er vermerkt,
was die Aufgaben des Vereins
sind, mit Zeitachsen und ge-

VON STEFFEN GERTH

Obertshausen –Wer Holger Bi-
schoff zuhört, merkt schnell,
dass der Mann eigentlich sei-
nen Beruf aufgeben müsste.
Denn als Vorsitzender des
Stadtmarketingvereins
Obertshausen hat Bischoff
ein Problem: Er sprüht vor
Ideen, um die Stadt weiter zu
beleben – hat aber zur Umset-
zung als Ehrenamtler dafür
schlichtweg nicht genug Zeit.
Und das gilt auch für den Rest
des Vorstands. Also heißt es:
Effizient arbeiten und früh-
zeitig anfangen zu planen.
„So halten wir es in diesem
Jahr“, sagt Bischoff.
Auf einer Powerpoint-Prä-

Mit Fingerzeig von Bürgermeister Manuel Friedrich: Bei „Frühling uff de Gass“ ist der Stadtmar-
ketingverein stark beteiligt. FOTO: PRIVAT

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig beim Kauf einer regulären, vorrätigen Damen oder Herren Outdoorjacke/Outdoorweste im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar: **Solange der Vorrat reicht.

OUTDOOR AKTION

AUF
DAMEN & HERREN
OUTDOORJACKEN &
OUTDOORWESTEN20%*

NOCH BIS 13. APRIL 2024

ZUSÄTZLICH
GRATIS** BEIM
KAUF AUS DER

MANISA
KOLLEKTION

HOOCCHWWERTIGGE FILZTASCCHE
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Zugpferd fehlen „Streetworker“
Verein stellt Jugendsozialarbeit ein / Stadt will übernehmen

Jahr habe es mehr als 2000
Kontakte gegeben, wieder
waren rund zwei Drittel der
Jugendlichen männlich. Die
durchschnittliche Altersspan-
ne der jungen Leute reiche
von etwa 12 bis 18 Jahren.
Und wie geht es nun mit

der aufsuchenden Sozialar-
beit in Mühlheim weiter? Sie
soll auf andere Art fortgesetzt
werden, versichert Eva
Scholz, Geschäftsführerin
des Präventionsrates und
Fachgebietsleiterin Jugend
und Soziales in der Stadtver-
waltung, „denn der Bedarf ist
unverändert gegeben“.
Allerdings soll die aufsu-

chende Jugendsozialarbeit
künftig ins Aufgabenportfo-
lio der Jugendförderung der
Stadt Mühlheim integriert
werden. Hierfür werde im
laufenden Jahr ein bedarfsge-
rechtes Konzept erstellt. Da-
bei könneman auch „in Rich-
tung Quartiersarbeit“ den-
ken, um Jugendliche direkt
in ihrem Lebensumfeld mit
niedrigschwelligen Angebo-
ten zu erreichen.

nur für Mädchen, die Fahr-
radwerkstatt in Zusammen-
arbeitmit dem Freundeskreis
der Mühlheimer Flüchtlinge
sowie Ferienausflüge und Fe-
rienaktionen gehörten eben-
falls zu den Angeboten, die
im Rahmen des Projekts
„Streetworx“ gemacht wur-
den.
Wie viele junge Menschen

damit tatsächlich erreicht
wurden, geht aus der Statis-
tik des Vereins nicht eindeu-
tig hervor, denn der Verein
Zugpferd wertet seine Arbeit
nach Kontaktzahlen aus –
und nicht nach der tatsächli-
chen Anzahl einzelner Ju-
gendlicher. Diese Kontakt-
zahl gebe Auskunft darüber,
wie oft Jugendliche von den
Sozialarbeitern angetroffen
beziehungsweise angespro-
chen wurden.
Im „Post-Corona-Jahr“ 2022

gab es nach Angaben des Ver-
eins insgesamt 1156 Kontak-
te, 870 Mal hatte man es da-
bei mit jungen Männern zu
tun, 286 mal mit weiblichen
Personen. Im vergangenen

mit sollte benachteiligten Ju-
gendlichen jenseits der städ-
tischen Jugendförderung ein
niedrigschwelliges Angebot
gemachtwerden. Ziel der von
Zugpferd eingesetzten Sozial-
arbeiterinnen und Sozialar-
beiter war es, junge Men-
schen zu unterstützen, die
durch Einrichtungen wie Ju-
gendzentren oder andere An-
gebote nicht zu erreichen
sind.
Regelmäßig zogen „Street-

worker“ durch Mühlheim,
um den jungen Leuten an ih-
ren Treffpunkten zu begeg-
nen. Sie suchten aktiv das Ge-
spräch mit den Jugendlichen
und boten Unterstützung an.
Zu den Angeboten gehörten
etwa die regelmäßigen Frei-
tagsabendtreffen der Street-
worker mit Jugendlichen ab
16 Jahren im Jugendzentrum
und der einmal monatlich
stattfindende „Mitternachts-
sport“ sowie weitere Sport-
und Bewegungsangebote für
die jüngere Altersgruppe.
Gemeinsames Kochen im

Kontaktwerk, Schwimmen

Der Diplom-Sozialarbeiter
selbst hatte den Verein Zug-
pferd einst gemeinsam mit
seinem Kollegen Peter Nuss
aus der Taufe gehoben. Sein
Domizil hat er im alten Forst-
haus im Lämmerspieler
Wald. Vorrangiges Ziel des
Vereins ist es, jugendliche
Schulabbrecher wieder in die
Spur zu bringen, ihnen be-
sondere Angebote zu ma-
chen, die ihnen eine Struktur
im Alltag geben und sie moti-
vieren, den Schulabschluss
doch noch zu schaffen und
sie bestenfalls in eine berufli-
che Ausbildung bringen. Da-
zu arbeitet der Verein unter
anderem mit der „MainAr-
beit“ der Stadt Offenbach
und der „ProArbeit“ des Krei-
ses zusammen.
Auch für die Stadt Mühl-

heim war der Verein seit
rund neun Jahren tätig - im
Rahmen des Projekts „Street-
worx“, das vom Arbeitskreis
„Konfliktmanagement für
Kinder und Jugendliche“ des
Mühlheimer Präventionsra-
tes angeregt worden war. Da-

VON DIRK IDING

Mühlheim – Die Zeit der Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Verein Zugpferd und der
Stadt Mühlheim ist abgelau-
fen. Seit März 2015 war der
Verein, der sich in vielfältiger
Weise benachteiligter Ju-
gendlicher annimmt, auch
für die Rahmenkonzeption
der Straßensozialarbeit für
junge Leute in Mühlheim zu-
ständig. Doch das Projekt
„Streetworx“ ist nach Mittei-
lung aus dem Rathaus been-
det.
Ende Februar sei „Street-

worx“ ausgelaufen, heißt es.
„Grund dafür sind personelle
Engpässe. Wir finden kein so-
zialpädagogisches Fachperso-
na für die Straßensozialarbeit
in Mühlheim“, erklärte der
Vorsitzende des Vereins Zug-
pferd, Frank Sobanski. Des-
halb habe man vereinsseitig
imDialogmit der StadtMühl-
heim entschieden, „die Zu-
sammenarbeit zu beenden,“
wird Sobanski in der Mittei-
lung aus dem Rathaus zitiert.

So bekommen Sie Rückenschmerzen und brennende Füße in den Griff

Mysterium
Nervenschmerzen

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Millionen Menschen klagen über
Nacken- oder Rückenschmerzen,
die sogar bis in die Beine ausstrah-
len können. Andere haben Schmer-
zen in Beinen oder Füßen, die von
Missempfindungen wie Brennen,
Kribbeln oder Taubheitsgefühlen
begleitet werden können. Wieder
andere kämpfen mit mysteriösen
muskelkaterartigen Schmerzen am
ganzen Körper. Und auch wenn es
so scheint, als würden die Betrof-
fenen unter völlig verschiedenen
Beschwerdebildern leiden, so steckt
doch meist derselbe Auslöser dahin-
ter: geschädigte oder gereizte Ner-
ven! Mediziner sprechen dann von
sogenannten Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen anders
bekämpfen

Was Betroffene oft nicht wissen:
Bei Nervenschmerzen zeigen viele
Schmerzmittel nur wenig Wirkung,
denn sie bekämpfen meist Entzün-

dungen. Bei Nervenschmerzen han-
delt es sich hingegen häufig um ge-
schädigte oder gereizte Nerven.
Mit dem Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungs-
volles Arzneimittel speziell
zur Behandlung von Nerven-
schmerzen: Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei).

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen

Das Besondere an Restaxil: der
5-fach-Wirkkomplex! Jeder einzelne
darin enthaltene Wirkstoff kann bei
nervenbedingten Schmerzen wert-
volle Hilfe leisten. So setzt beispiels-
weise Gelsemium sempervirens
laut Arzneimittelbild im zentralen
Nervensystem an, also unter ande-
rem im Rückenmark.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen schlagen nicht auf den Ma-

gen und haben
keine bekannten
Neben- oder Wechselwirkungen.
Deshalb ist das Arzneimittel auch

Tipp für unsere Leser

Jetzt Restaxil Tropfen auf
pureSGP.de bestellen und
bis zu 17%* sparen!
*gilt beim Kauf von mehreren Packungen pureSGP.de

dann eine gute Wahl, wenn Sie
bereits viele andere Medikamente zu
sssiiiccchhh nnneeehhhmmmeeennn...

gen und haben 
keine bekannten dann eine gute Wahl, wenn Sie 

Kribbelnden Füße infolggge
von Nervenschmerzen?

So bekommen Sie Rückenschmerzen und brennende Füße in den Griff
dungen. Bei Nervenschmerzen han-
delt es sich hingegen häufig um ge-
schädigte oder gereizte Nerven. 
Mit dem Ziel, Nervenschmerz- 
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungs-
volles Arzneimittel speziell 
zur Behandlung von Nerven-
schmerzen: Restaxil (Apotheke, 

Nervenbedinggte
Rückenschmerzen?

Medizin ANZEIGE
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Tierschutzverein stößt an seine Grenzen
Vorstand betont bei Mitgliederversammlung Bedeutung finanzieller Unterstützung

abgegeben werden, steigt
kontinuierlich. Und die Wei-
tervermittlung in ein neues,
tierschutzgerechtes Zuhause
wird im städtischen Umfeld
immer schwieriger, wie der
Vorstand beklagt. Trotzdem
konnten 2023 mehr als 250
Tiere in ein neues Zuhause
vermittelt und 55 entlaufene
Tiere ihren Eigentümern zu-
rückgegeben werden.
Die Situation in Offenbach

sei dabei nicht schlimmer als
in anderen Tierheimen. „Es
ist ein strukturelles Problem,
dass der Bestand in Deutsch-
land aktuell bei etwa 34 Mil-
lionen Tieren liegt und im
Vergleich zu 2007 um elf Mil-
lionen gestiegen ist.“ Auf Of-
fenbach übertragen ist zum
Beispiel die Zahl der ange-
meldeten Hunde von 3.000
im Jahr 2007 auf aktuell fast
4.600 gestiegen. vum

Konto für Spenden oder
Patenschaften: Städtische
Sparkasse Offenbach, IBAN
92 5055 0020 0000 0445 71.
Weitere Infos zum Verein:
tierschutzvereinoffenbach.
de

ger Basis mehr gespendet
wird. Der Tierbestand ist in-
zwischen dauerhaft bei über
100 angekommen. Die Zahl
der Tiere, die zum Beispiel
wegen kostenintensiver Er-
krankungen, Alter, verhal-
tensbedingter Auffälligkeiten
oder aus sonstigen Gründen

Euro entstanden, der aber
aus den vorhandenen Rückla-
gen ausgeglichen werden
konnte. Der Vorstand hat
trotzdem empfohlen, die
Mindestmitgliedsbeitrag von
30 Euro im Jahr nicht zu er-
höhen, und darum gebeten,
dass stattdessen auf freiwilli-

weiteren Betrieb des Tier-
heims sind. „Ohne den finan-
ziellen und persönlichen Ein-
satz von Unterstützern – oft
über viele Jahre – wäre die
Tierschutzarbeit auch in Of-
fenbach nicht möglich“,
heißt es. Trotzdem ist voriges
Jahr ein Verlust von 87.000

Offenbach – Bei der jüngsten
Mitgliederversammlung des
Offenbacher Tierschutzver-
eins standen die finanzielle
und räumliche Situation im
Fokus. Außerdem wurde
über einige der im vergange-
nen Jahr im Tierheim unter-
gebrachten fast 500 Tiere be-
richtet, und es gab einen
Rückblick aufs Tierheimfest,
den Adventsmarkt und die
Arbeiten auf dem Gelände
des Tierheims. Die gestiege-
nen Kosten für tierärztliche
Behandlungen (115.000 Eu-
ro), aber auch steigende Kos-
ten für Energie, Futtermittel,
Zubehör und Ähnliches wur-
den im vergangenen Jahr
durch Zahlungen der Stadt
Offenbach für die Fundtier-
unterbringung und Zuschüs-
se des Landes Hessen gemil-
dert.
Besonders hob die Leitung

hervor, wie wichtig die finan-
zielle Unterstützung durch
die mehr als 800 Vereinsmit-
glieder, Patenschaften, Spen-
den und gelegentliche Erb-
schaften, aber auch Futterbo-
xen und Sonderaktionen in
diversen Märkten für den

Vorsitzender Yves Jochmans ehrte Svenja Drews (20 Jahre), Astrid Benndorf (40 Jahre), Jutta
Reimers (sitzend, 45 Jahre), Sandra Brunn und Reinhard Chowanietz für den 1. HPSVO (75
Jahre) sowie Heike Weyrich (20 Jahre). FOTO: P
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64331 Weiterstadt
Am Dornbusch 1
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„Du darfst einfach nur da sein“
Konzept „Frei-Raum“ lockt mit offenen Treffs

erklären aber ihre Bereit-
schaft, bei Festen auf- und ab-
zubauen oder eine Hygiene-
schulung für die Mitarbeit in
der Küche zumachen. Andere
finden ihren Platz in der Se-
niorenhilfe, im Lädchen oder
ineinemGesprächmitAndrea
Dosch von der Sozialberatung,
deren Büro zweimal pro Wo-
che im Familienzentrum of-
fensteht.
Parallel läuft am Donnerstag
der Babytreff, oft auch mit
Stillberatung. Nachmittags
kommen Mütter, Väter und
Großeltern mit Kindern bis
vier Jahre zum Elterncafé.

legenheit und genießen einen
Cappuccino in der angeneh-
men Atmosphäre an der Vo-
gelsbergstraße.
Die Stadt unterstützt die

Idee mit ihrer Kommunalen
Integrations- und Vielfaltsstra-
tegie. Die will Menschen zu-
sammen- und aus der Einsam-
keit herausführen, eine Will-
kommenskultur für alle schaf-
fen, egal zu welcher Religion,
kultureller oder sozialer Her-
kunft jemand zählt. „Bei uns
darfst du einfach nur da sein“,
erläutert Nicole Luque den
Frei-Raum, „du musst nichts
leisten oder können“. Manche

vorm Haus haben sie aber
auch schon Schals gestrickt,
„das ist Kunst undHitzeschutz
zugleich!“.
Stricken sei „Yoga für den

Kopf“, es übe die Koordination
von Augen undHänden, wirbt
die Sprecherin für das Hobby.
Das Stricken stehe donners-
tags aber eigentlich nicht im
Vordergrund. „Wir achten auf-
einander, haben ein offenes
Ohr füreinander, sprechen
über Sorgen und Nöte, prakti-
zieren Freundschaft und Hilfs-
bereitschaft“. Diesen Gedan-
ken verfolgt die Reisever-
kehrskauffrau bereits seit
2006. Zwei Jahre später spann
sie den Traum vom Familien-
zentrum mit dem damaligen
Sozialdezernenten Michael
Möser weiter. Es sollte ein Be-
gegnungsort auch für Senio-
rinnen und Senioren werden.
Tatsächlich bewirtet das Fami-
lienzentrum auch regelmäßig
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner vomHaus Jonagegenüber,
einige Gäste kommen nach
dem Sprachkurs im Neben-
raum zum Frühstücken, auch
Spaziergänger nutzen die Ge-

dem gemeinsamen Stricken
angefangen - und als erstes
Pullover für Pinguine gefer-
tigt, weil denen nach einer Öl-
katastrophe vor Neuseeland
das Gefieder gereinigt und ge-
stutzt wurde. „Aus der Aktion
ist ein regelmäßiges Treffen
geworden“, erzählt Initiatorin
und Tausendfüßler-Vorsitzen-
de Nicole Luque. Sie starteten
im Horst-Warnecke-Haus,
während Corona saßen sie in
privaten Gärten „mit Wolle
und Geselligkeit“.
Die nette Gemeinschaft gilt

auch für das Konzept Frei-
Raum: „Du lernst neue Leute
kennen, bekommst ein lecke-
res Frühstück mit vegetarisch
belegten Brötchen, Obstsalat
oder Bananenjoghurt zur Fla-
trate von drei Euro.“ Und am
Nachmittag gibt‘s Kuchen,
wirbt Hobbybäckerin Luque
und holt eine Schoko-Version
aus der Röhre. Die Frauen am
großen Tisch zaubern mit Na-
del undWolle Schmetterlinge,
Kuscheltiere, Armstulpen, So-
cken, Halstücher und Mützen
fürdennächstenBasar. Fürdie
Stämme der jungen Bäume

VON MICHAEL PROCHNOW

Obertshausen – Der Kaffeeduft
zieht ums Haus. Auf den bun-
ten Stühlen im Freien sitzen
die ersten Sonnenanbeter. Die
Blüten der Tulpen auf den Ti-
schen sind noch verschlossen,
Schmetterlinge aus Wolle be-
grüßen aber schon den Früh-
ling. Das Familienzentrum
Obertshausen an der Vogels-
bergerstraße blüht auf. Don-
nerstags zum Beispiel, wenn
der Familienverein Tausend-
füßler viel „Frei-Raum“ bietet.
Im Offenen Wohnzimmer

der Begegnungsstätte klim-
pern Frauen mit langen Na-
deln, denFadenumihreZeige-
finger gewickelt. Die Damen
gehören zum Stricktreff, doch
ihnen genügt der eigentliche
Termin, jeden ersten und drit-
ten Dienstag imMonat von 15
bis 17.30 Uhr – nicht. Dann
sind sie stets zwölf bis 18 Da-
men - und seit Corona sei auch
ein Herr dabei, berichten die
Handarbeiterinnen, die den
offenen Treff nun auch don-
nerstags nutzen.
Vor 14 Jahren haben sie mit

Mindestens ebenso wichtig wie das Stricken sind die guten Ge-
spräche und das Knüpfen von Kontakten. Auch die Damen des Strick-
treffs kommen regelmäßig donnerstags ins Familienzentrum. FOTO: M
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Genusstouren auf demWochenmarkt starten im April
zepte hat Susanne Reininger
in ihrem Einkaufskorb stets
parat.
Die weiteren Touren sind

bis zum Herbst jeweils am
ersten Samstag des Monats
geplant: 4. Mai, 8. Juni 6. Juli,
3. August, 7. September, 5.
Oktober. Abwechselnd be-

sucht werden: Edelpilzzucht
Kroll, Familiengärtnerei
Jung, Frank‘s Kräuter- und
Gewürzwelt, Geflügel Be-
cker, Gockel Constantin, Kar-
toffel Jäger, Käse Häcker,
Obsthof Lindenhof, Räucher-
fisch Rothenbücher, Tran‘s
Frühlingsrollen, Tausend-

schön Blumen sowie Wurst-
waren Kaiser.
Die Genusstour kostet 15

Euro pro Person. Kleine Ver-
kostungen auf dem Wochen-
markt sind inklusive. Die Ti-
ckets können unter: https://
bit.ly/3TDhIvr gebucht wer-
den.

zweistündigen Tour ein kuli-
narisches Erlebnis für alle
Sinne. Teilnehmer können
sich an ausgewählten Stän-
den inspirieren lassen und
darüber hinaus regionale
Spezialitäten und saisonale
Köstlichkeiten probieren. Zu-
bereitungstipps und Kochre-

Offenbach – Rechtzeitig zum
Frühlingsbeginn lädt Journa-
listin und Kochbuch-Autorin
Susanne Reininger zu Füh-
rungen über den Offenba-
cher Wochenmarkt ein. Am
Samstag, 6. April, startet die
erste Genusstour um 9 Uhr.
Geboten wird auf der etwa

Leibesübungen seit 200 Jahren
TURNVEREIN OFFENBACH Große Herausforderungen warten in der Zukunft

rheinkreises der Turner-
schaft sowie die eingelager-
ten Möbel von bereits ausge-
bombten Offenbachern. Kurz
vor Wiederaufbau, in der
Nacht zum 19. März 1944,
zerstört ein weiterer Flieger-
angriff das Gebäude, auch die
beiden Vereinsvorsitzenden
kommen ums Leben.
Nach Kriegsende ist es der

Zahnarzt Adolf Rommel, der
an der Goethestraße wieder
Turnen für Kinder anbietet.
DieWiederzulassung des Ver-
eins erweist sich als kompli-
ziert, da die US-Militärregie-
rung diese gestattet, die deut-
schen Behörden jedoch nicht.
Erst am 3. März 1948 erhält
der Verein vom hessischen
Minister für Kultur und Un-
terricht die Zulassung.
Eine kleine Halle wird in

den Folgejahren gebaut, doch
die Lage an der Messe weckt
gerade in den 1950er und
1960er Jahren Begehrlichkei-
ten. Der Verein kann aber am
angestammten Platz bleiben,
auchwenn ein Teil des Gelän-
des an die Messe verkauft
wird. 1984 schließlich kann
die große Turnhalle eröffnet
werden. Die Erhaltung des-
sen, was in den vergangenen
200 Jahren geschaffenwurde,
ist die heutige Aufgabe des
Turnvereins.

wuchs beständig, an sportli-
chen Erfolgen mangelte es
nicht: In den Kellergewölben
sind zahlreiche Trophäen aus
der zweiten Hälfte des 19.
Jahrhunderts untergebracht.
Diese etwa imHaus der Stadt-
geschichte zu präsentieren,
dürfte sich lohnen.
Im Zweiten Weltkrieg, am

20. Dezember 1943, werden
die Gebäude des Turnvereins
durch Bomben zerstört: Das
gesamte Mobiliar verbrennt,
2000 Bücher der Bibliothek,
das Notenmaterial der Sän-
ger, das Archiv des Mittel-

zeichnet“, sagt Elsässer.
1884 wurde ein Grund-

stück an der Goethestraße er-
worben und die Turnhalle er-
baut. Alte Ansichten zeigen,
dass sie allein stand, die um-
liegende Bebauung entstand
erst danach. Elf Jahre später
erwarb der Verein das Grund-
stück westlich der Halle und
begann mit der Planung ei-
nes Erweiterungsgebäudes –
das Ensemble mit Wohnhaus
und Gaststätte, das heute in
Nachbarschaft des Capitols
das Straßenbild prägt.
Das Angebot an Aktivitäten

sich mit einem Trick:
Offiziell gab es kein Tur-
nen mehr, sondern le-
diglich einen Sing- und
Feuerwehrverein.
„Nach der Singstunde
wurde heimlich ge-
turnt“, sagt Lutz Elsäs-
ser, Pressewart des TVO.
Im März des folgenden
Jahres war der Spuk vo-
rüber, der TVO durfte
wieder offiziell als Turn-
verein auftreten.
Der Gesangskreis und

die Feuerwehrabteilung
blieben wichtige Stüt-
zen des Vereins, später
kamen eine Fechtgrup-
pe und ein Sanitäts-
korps hinzu. Auf der
historischen Fahne, die
dem Verein 1893 gestiftet
wurde, sind die Symbole der
Abteilungen in den Ecken
dargestellt: Degen, Lyra, Feu-
erwehrhelm und rotes Kreuz.
„Die Fahne haben wir vor ei-
nigen Jahren restaurieren las-
sen“, erzählt Elsässer.
In der zweiten Hälfte des

19. Jahrhunderts, da der Ver-
ein stetig wuchs, kam der
Wunsch nach einer eigenen
Halle auf. Der Verein verkauf-
te zur Finanzierung „Antheil-
Scheine“, einige davon liegen
noch im Archiv. „Heute wür-
de das als Crowdfunding be-

VON FRANK SOMMER

Offenbach – Auf stattliche 200
Jahre bringt es der Turnver-
ein Offenbach (TVO): Ein
Blick in die Geschichte mit
bekannten Namenwie André
und Kappus zeigt, dass die
Historie des Vereins eng mit
der Stadt verwoben ist. Gefei-
ert wird eher klein: Am14. Ju-
ni hält der TVO eine akademi-
sche Feier im Capitol ab; für
Mitglieder folgt im Oktober
eine größere interne Veran-
staltung.
Der Verein steht finanziell

vor großen Herausforderun-
gen – die Liegenschaft an der
Goethestraße will er- und un-
terhalten sein. „Die Corona-
Folgen sind noch spürbar“,
sagt Vorsitzender Sven Har-
tung, „weniger Menschen
möchten sich in Vereinen
fest binden.“ Dazu kommen
die Herausforderungen, die
Elektrik und Heizung in den
Räumen und Hallen auf den
neuen Stand zu bringen. Da-
zu die Auflagen des Denkmal-
schutzes für die Fassade. Der
Verein will die Herausforde-
rungen anpacken – gilt es
doch eine 200-jährige Traditi-
on fortzuführen.
Dass er erfindungsreich

war, wenn es darum ging,
Schwierigkeiten zu bewälti-
gen, zeigt ein Blick in die His-
torie: Aus dem Wunsch eini-
ger Schüler des Bernard-Stifts
nach Turnübungen außer-
halb des Unterrichts wird
1824 eine Schülergemeinde,
Vorläufer des Vereins, ge-
gründet. Geturnt wird auf ei-
nem von Johann Anton An-
dré eingerichteten Platz. Die
Schülergemeinde wächst, es
gibt Aktivitäten mit Hanauer
Turnern. Am 5. August 1843
wird aus der Schülergemein-
de der Turnverein Offenbach
mit etwa 60 Mitgliedern.
Ernste Probleme treten

1847 auf, als im Großherzog-
tum Hessen-Darmstadt das
Turnen verboten wird, da
ihm revolutionäre Tenden-
zen unterstellt wurden –
schließlich einte die Turner-
schaft der Ruf nach einem
deutschen Nationalstaat.
Die Offenbacher behalfen

Sven Hartung und Lutz Elsässer (rechts) mit einer historischen Fahne des TVO von 1893. In den vier Ecken sind die vier
Pfeiler des Vereins dargestellt: Fechten, Feuerwehr, Sanitätskorps und Sängerriege. FOTO: SOMMER

Blick in die Geschichte: Die Fechtabteilung um 1910. FOTO: P
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Mit Rollern nach Pontedera
Bürgeler Vespa-Club hat gewählt und freut sich auf diverse Ausfahrten

burg Weilrod im Taunus; im
August eine Tour zum Sonn-
tagpicknick.
Falls die Roller-Liebhaber

Interesse geweckt haben, for-
dern sie auf: „Komm doch
einfach vorbei. Wir treffen
uns immer am ersten Mitt-
woch des Monats. Wo genau,
geben wir rechtzeitig über
Facebook bekannt!“
Der Club wurde übrigens

seinerzeit aus eigener Initiati-
ve einzelner „Vespisti“ unter
dem Leitgedanken der Gesel-
ligkeit und gegenseitigen
Hilfsbereitschaft ins Leben
gerufen. Die erstenClubaben-
de fanden in einem Keller
statt. Im Vespa-Sport gehör-
ten die Bürgeler zu den er-
folgreichsten deutschen Ver-
einen, der Club war allein 31
Mal Deutscher Mannschafts-
Meister im Vespa-Turnier-
Sport und 14 Mal im Vespa-
Gelände-Trial, der mit spe-
ziell fürs Gelände ausgestat-
teten Varianten ausgetragen
wurde. mk

Infos im Internet
vc-buergel.de

heißt es in einer Mitteilung.
Das traditionelle Anrollern

in die Sommersaison beginnt
am 1. Mai auf dem Dalles.
Weitere noch nicht fixe Ter-
mine: Ende Juni Ausflug nach
Rohr; im Juli Fahrt zur Vogel-

Der Vespa-Club freut sich
auf Aktivitäten. „Auch in die-
sem Jahr werden wir wieder
tolle Ausfahrten unterneh-
men, wie etwa zu den Vespa
World Days Mitte April im
italienischen Pontedera“,

Zur Wahl standen Vizevor-
sitzender Tobias Heidelber-
ger und Schriftführer André
Steigerwald. Beide wurden
wiedergewählt und somit der
komplette Vorstand in seiner
Arbeit bestätigt.

Offenbach – Die Vespa (italie-
nisch für Wespe) ist eine zeit-
lose Stilikone, die, hergestellt
von der italienischen Firma
Piaggio, seit 1946 weltweit
ein Synonym für Freiheit und
Ästhetik ist. Den flotten Mo-
torrollern haben sich die Mit-
glieder des Bürgeler Vespa-
Clubs verschrieben, der 1960
gegründet wurde. Für die et-
wa 150 Mitglieder heißt es
aber nicht allein „Vespa roll“
– es sind auch die üblichen
Formalien eines Vereins ein-
zuhalten.
Dazu zählen Mitgliederver-

sammlungen. Bei der jüngs-
ten berichtete Vorsitzender
Peter Roser aus dem Vereins-
jahr. Tourenwart Paul Schrö-
der führte durch die absol-
vierten Fahrten. Höhepunkt
2023 war die Ausfahrt nach
Interlaken in der Schweiz zu
den Vespa World Days.
Schatzmeister Claus Born-

schlegel legte im Rechen-
schaftsbericht die Zahlen of-
fen. Die Kassenprüfer Julia
Roser und Stefan Quadt be-
stätigten sie, worauf der Vor-
stand entlastet wurde.

Vespa-Liebe rostet nicht:Der Bürgeler Vorstand mit (von links) Tourenwart Paul Schröder,
Vizevorsitzender Tobias Heidelberger, Vorsitzender Peter Roser, Vize-Schriftführerin
Antje Bornschlegel, Kassierer Claus Bornschlegel und Schriftführer André Steigerwald.

FOTO: P

ELEKTRO-OUTLET-MAYER
WALDEMAR-KLEIN-PLATZ 1 | 63071 OFFENBACH AM MAIN

WWW.ELEKTROMAYER.COM | TEL.: 0152 34277420
MONTAG- FREITAG 11:00-18:30 UHR
SAMSTAG 11:00-15:30 UHR

+++ ANGEBOTE NUR SO LANGE DER VORRAT REICHT +++
SAMSUNG WASCHMASCHINE 11 KG +A+

BAUKNECHT WÄRMEPUMPENTROCKNER 9 KG
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NEFF GESCHIRSPÜLER UNTERBAU 60CM +E+
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Kollegen auf vier Pfoten
Bei den Stadtwerken gehören Bürohunde zum Arbeitsalltag

Kulleraugen zu streicheln.
Man kommt durch den

Hund runter, zurück in die
Realität, wenn man sonst nur
auf den Bildschirm starrt, da
sind sich alle einig. „Die ganze
Atmosphäre, das Miteinander
ist viel entspannter, der Um-
gang untereinander viel locke-
rer.“ Hunde seien die besten
Eisbrecher. „Wie oft fangen
Leute an, von ihrem Hund zu
erzählen, zeigen Fotos auf ih-
ren Handys“, hat Krieger-Löw
erfahren.UnddieGassirunden
mittags machen zusätzlich fit,
nicht nur körperlich, auch im
Kopf.
Es gehöre zum modernen

Arbeitgeber, neben Homeof-
fice auch Bürohunde zu er-
möglichen, finden alle. „Für
die Work-Life-Balance ist es
sehr viel wert. Jeder Betrieb
will doch motivierte Mitarbei-
ter haben“, sagt Kaiser. vs

auch. Und er macht eine Aus-
bildung zum Jagdhund.“
Jagdhunderassen stecken

auch in Buddy – Münsterlän-
der undDackel. Dochder fröh-
liche „Feel-Good-Manager“,
wie er schon tituliert wurde,
kann auch zurückhaltend
sein. „Wenn er merkt, dass je-
mand keinen Kontakt möch-
te, geht er nicht hin“, sagt Be-
sitzerin Katrin Kaiser. Doch
manchen Praktikanten und
Azubis, die bisher Hunde eher
mieden, habe er schon die
Scheu genommen.
Tiere öffnen Herzen einfach

durch ihr Dasein. „Colette wi-
ckelt alle um den Finger“, sagt
CarmenKrieger-Löw, Assisten-
tin der ESO-Geschäftsführung,
über ihre Maltipoo-Hündin.
Im Sekretariat herrsche ohne-
hin reger Betrieb, doch oft kä-
menKollegen einfachnur, um
die kleine Hündin mit den

klappen würde. Mittlerweile
ist er tiefenentspannt und der
Liebling aller, darf sich in der
Abteilung frei bewegen. Wie
sie das geschafft hat? „Mit viel
Liebe und Leckerlis“ sagt Tews
und lacht.
Ebenfalls jung ans Büro ge-

wöhnt hat Holger Etzel seinen
Deutschen Wachtelhund Si-
las, inzwischen einhalbes Jahr
alt. „Mit acht Wochen habe
ich ihn bekommen und direkt
mitgenommen. Der Vorteil
ist, dass sie in dem Alter noch
sehr viel schlafen“, sagt der
beim Gebäudemanagent
(GBM) angestellte Elektriker.
Wenn er unterwegs ist, etwa
an Schulen, passen die Kolle-
gen auf Silas auf, oder er war-
tet im Auto. „Er hat seine
Spielsachen, ist aber meistens
sehr ruhig.“ Nach Feierabend
ist dann Auspowern im Wald
angesagt. „Das braucht er

der tierische Begleiter will-
kommen.
Für Constance Tews, seit an-

derthalb Jahren im agilen Pro-
jektmanagement der Offenba-
cher Projektentwicklungsge-
sellschaft (OPG), ist das vonun-
schätzbarem Wert: „Ich woh-
ne 50 Kilometer entfernt, bin
insgesamt zehn Stunden aus
demHaus. Das ließe sich sonst
nicht mit einem Hund verein-
baren.“ Schon beim Vorstel-
lungsgespräch, damals besaß
sie noch keinen Hund, fragte
sie nach dieser Option. Im No-
vember vergangenen Jahres
kam schließlich Joschi zu ihr,
ein heute knapp einjähriger
Mischling aus Rumänien.
„Tierschutzhunde sind na-

türlich immer ein Überra-
schungspaket“, weiß Tews.
Doch nachdem sie ihn mehr-
mals im Heim besucht hatte,
vertraute sie darauf, dass es

Offenbach –Wer Katrin Kaiser,
Leiterin der Qualitätssiche-
rung beim städtischen Eigen-
betrieb ESO, im Büro besucht,
wird begeistert begrüßt. Mit
treuen, dunklen Hundeaugen,
einem Plüschtier imMaul und
wedelndem Schwanz zieht
Buddy erstmal alle Aufmerk-
samkeit auf sich und sorgt di-
rekt für gute Laune und Ge-
sprächsstoff. Bei den Offenba-
cher Stadtwerken kein unge-
wohntes Bild, dennVierbeiner
sind dort Teil des Arbeitsall-
tags.
Dass Hunde imBüro erlaubt

sind, knüpft der Arbeitgeber
an einige Bedingungen. „Das
Wichtigste ist, dass niemand
dadurch gestört wird. Die Ar-
beit geht immer vor“, stellt
Stadtwerke-Sprecherin Regina
Preis klar, selbst Hundehalte-
rin. Wenn Kollegen in der Nä-
he eine Allergie haben, Angst
vor Hunden oder ihnen
schlicht die Nähe der Tiere un-
angenehm ist, wird dies res-
pektiert. „Dann müssen die
Hundehalter eine andere Lö-
sung finden.“
Auch muss der Hund in der

Lage sein, sich in die Arbeits-
abläufe zu integrieren, ohne
unangenehm aufzufallen. Al-
so kein Bellen, kein aufdringli-
ches, forderndes oder gar ag-
gressives Verhalten. Alle Hun-
de haben ihr Körbchen oder
ihre Decke am Schreibtisch
von Frauchen oderHerrchen –
ihr Rückzugsort, von dem aus
sie ruhig beobachten oder
schlafen können. „Und es soll-
ten nicht mehrere Hunde in
einer Abteilung sein. Falls
doch, müssen sie sich mitei-
nander gut vertragen“, erklärt
Preis. Ist all dies gegeben, ist
nach Rücksprache mit der
Chefetage und den Kollegen

Hundeliebe und Arbeit vereint: Constance Tews mit Joschi und Holger Etzel mit Silas sind froh, auch im Büro zusam-
mensein zu dürfen. Rechts Buddy, dessen Frauchen Katrin Kaiser beim ESO in der Qualitätssicherung arbeitet.

FOTOS: SCHADE

Fußball-Erlebnis ermöglicht
BUNTE KICKER Mit Innenstadt-Kindern OFC-Spiel besucht

durch Spenden ermöglicht.
Dafür danke, OFC!“
Ehe die Gruppe mit dem

Bus zurückfuhr, nahmen sich
die Spieler Zeit, Autogramme
zu schreiben und Fotos mit
den Kindern zu machen. Der
Trip dürfte diesen somit lan-
ge in Erinnerung bleiben.
Weitere Ausflüge und Tur-

nierteilnahmen sind geplant.
Leiter Littau hofft auf weitere
Unterstützer, die sich dafür
per E-Mail an die Adresse fa-
milielittau@mail.de wenden
können. mt

Infos im Internet
jumpers.de/stadtteilprojekt-
offenbach/

brauchen mehr Möglichkei-
ten. Mit dem gemeinnützi-
gen Fußballprojekt tragen
wir dazu bei, ihre Perspekti-
ven zu verbessern.“
Für die meisten der jungen

Teilnehmer war es der erste
Stadionbesuch. Mit einem
selbstgebastelten Plakat un-
terstützten die Mädchen und
Jungen den Fußball-Regional-
ligisten. In der Pause freute
sich jedes Kind über Gratis-
Pommes oder Rindswurst
und Getränk.
Besonders dankt Littau den

Spendern: „Der solidarische
Einsatz für die Kinder ist ent-
scheidend für ihre Entwick-
lung. Denn Bunte Kickerwird

Offenbach – Derbystimmung,
vonHeimsieg gekrönt: Mit 24
Kindern und sechs Betreu-
ungspersonen fuhr Bunte Ki-
cker Offenbach zum Bieberer
Berg. Dort sahen sie mit
mehr als 7.000 anderen Zu-
schauern ein 3:0 des OFC
über den FSV Frankfurt.
Bunte Kicker, ein Projekt

des Kinder- und Familienzen-
trums „Jumpers – Jugend mit
Perspektive“, unterbreitet
Kindern aus der Innenstadt
kostenlose Fußballangebote,
organisiert regelmäßig Ver-
anstaltungen und will für
Gleichberechtigung sorgen.
Leiter Manuel Littau betont:
„Kinder aus der Innenstadt

Bunte Kicker uffm Bersch mit OFC-Profis Alexander Sorge
(links) und Ronny Marcos: Kindern aus der Innenstadt ver-
schafft das Projekt kostenlose Fußball-Erlebnisse. FOTO: P
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Schutz und Verschönerung zugleich
ENO verpasst den Stromkästen in der Innenstadt wetterfeste Überzüge

Netzbetreiber ENO ist eine
100-Prozent-Tochter der EVO.
Das Netz ist laut Meier

nach dem „n minus 1-Kriteri-
um“ aufgebaut. Damit werde
die Stromversorgung jeder
Kommune im Kreis durch
mindestens zwei Umspann-
werke sichergestellt. Trete et-
wa ein Kurzschluss an einem
Kabel auf, werde der Strom in
der nächstgelegenen Schalt-
station, wie bei einer Siche-
rung auch, automatisch abge-
schaltet. Sobald das betroffe-
ne Kabel ermittelt und der
Fehler örtlich eingegrenzt
wurde, könne die Stromver-
sorgung wieder in Betrieb ge-
nommen werden. vum

Infos im Internet
evo-ag.de

gung der Überzüge. Zugleich
hofft er auf einen Nebenef-
fekt: Dass nämlich die illega-
len Graffitis an den Verteiler-
kästen eingedämmt werden.
Laut ENO hat es im lokalen

Stromnetz 2023 Versorgungs-
unterbrechungen von zusam-
men neun Minuten pro Kun-
de gegeben. DieserWert liege
unter dem bundesdeutschen
Durchschnitt von zehnMinu-
ten im Jahr 2022. „Dieser gu-
te Wert in Offenbach kommt
nicht ohne Grund zustande:
Wir investieren kontinuier-
lich in die Netzsicherheit und
haben zudem ein hervorra-
gendes Sicherheitskonzept
bei Störfällen etabliert“, be-
richtet Christoph Meier, Vor-
standschef der Energieversor-
gung Offenbach (EVO). Der

Offenbach – Mit wetterfesten
Hussen für ihre Verteiler-
schränke in der Innenstadt
sorgen die Energienetze Of-
fenbach (ENO) nicht nur für
ein schöneres Stadtbild, son-
dernmachen zugleich auf die
sichere Stromversorgung auf-
merksam. 40 Stromkästen er-
strahlen fortan in Blautönen
statt schlichtem Grau. Die
Hussen tragen das Motto „Si-
cher. Nah. Zuverlässig. Unse-
re Energie für Offenbach“.
Dank des wetterfesten Mate-
rials sind sie vor Witterungs-
einflüssen geschützt.
„Noch wichtiger allerdings

ist, dass wir in Offenbach
über ein sicheres Stromnetz
verfügen“, sagte Bau- und Pla-
nungsdezernent Paul-Ger-
hard Weiß bei einer Besichti-

Überzüge für ein schöneres Stadtbild: EVO-Vorstandschef
Christoph Meier sowie die Stadträte Martin Wilhelm und
Paul-Gerhard Weiß (von links) beim Ortstermin FOTO: EVO/GEORG

Gesundes Misstrauen
ist keine Unhöflichkeit

Wie sich Senioren vor Betrügern schützen
unter anderem folgende Fra-
gen beantwortet: Welche
Trickbetrügereien kommen
aktuell zur Anwendung? Wo-
ran kann man betrügerische
Maschen erkennen? Und wie
soll man sich im Fall der Fälle
verhalten?
Zu dem etwa einstündigen

Vortrag lädt das Quartiersma-
nagement Lauterborn ein.
Die Veranstaltung ist kosten-
los.
Um Anmeldung wird gebe-

ten im Stadtteilbüro Lauter-
born unter 069 83005785.

mk

Wie sich Senioren an der
Haustür und am Telefon da-
vor schützen können, weiß
Kriminalhauptkommissarin
Silvia Traber von der Krimi-
nalpolizeilichen Beratungs-
stelle.
Am Montag, 15. April,

spricht sie um 15.30 Uhr zu
diesem Thema im Stadtteil-
büro Lauterborn in der Ri-
chard-Wagner-Straße 95. In
ihrem Vortrag „Sicher Leben
im Alter: Wie sich Senioren
vor demEnkeltrick und ande-
ren betrügerischen Maschen
schützen können“ werden

Offenbach – „Schockanruf“,
„Enkeltrick“, „Falsche Polizis-
ten“: Trickbetrüger und Kri-
minelle nutzen die Arglosig-
keit von älteren Menschen
gerne aus, die deshalb häufig
Opfer von Betrugsdelikten
und Überfällen werden. Der
jüngste angezeigte Vorfall:
Ein Unbekannter log im Fe-
bruar einer Bürgeler Seniorin
vor, dass ihre Tochter nach ei-
nem tödlichen Verkehrsun-
fall in Untersuchungshaft sei
und nur gegen Zahlung einer
Kaution freikäme. Das Geld
war dann weg...

Ferienangebote
übersichtlich sortiert
Bildungsbüro kann Familien helfen

lien zielgerichtet suchen und
gelangen bequem mit einem
Klick zur jeweiligen Anmelde-
seite. Und weil stets neue An-
gebote dazukommen, ist die
Übersicht auf der Internetseite
immer aktuell – und zwar für
das gesamte Ferienjahr 2024.
DasBildungsbüro inderVolks-
hochschule ist Anlauf- und
Servicestelle zu Bildungsfra-
gen. Wer wissen möchte, wel-
che Bildungs- und Beratungs-
angebote es in Offenbach gibt,
findet dort Orientierung und
Unterstützung – kostenlos,
neutral und unabhängig. pso

Offenbach – Um Familien den
Überblick und die Planung für
die restlichen Schulferien des
Jahres zu erleichtern, hat das
Bildungsbüro die Angebote in
einer Online-Übersicht unter
offenbach.de/ferienprogramm
zusammengefasst. Für jede Fe-
rienzeit gibt es dort Informa-
tionen zu Ganztags-, Wochen-
und Tagesangeboten, offenen
Angeboten ohne Anmeldung
sowie Ferienfreizeiten. Eine
Kurzbeschreibung mit Ter-
min, Kosten und empfohlener
Altersgruppe erläutert jedes
Angebot. Damit können Fami-

9. Mai 2024
(Christi Himmelfahrt)

Jetzt anmelden und Gutes tun.
Startgebühr 20 € (Jugendliche 10 €)

Anmeldeschluss: 1. Mai 2024

Alle Infos zur Anmeldung und zur Veranstaltung:
hoechster-kreisblatt.de/hk-lauf

Jetzt anmelden!

HK-Kreisstadt-Lauf!

Mit freundlicher Unterstützung von:Eine Veranstaltung zugunsten der:



Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber
von mir und traut euch zu lachen. Lasst mir einen Platz
zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

„Ich bin dann mal weg“

HorstWerkmann
* 17. 6. 1948
† 24. 3. 2024

In unseren Herzen
lebt er weiter
Deine Ulla
Dein Fabian

Deine Silke und Thomas
mit Luis

63179 Obertshausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
amDonnerstag, 11.04.2024 um 11Uhr auf demAlten Friedhof
(RembrückerWeg) statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, das war unser größter Schmerz.

Gekämpft, gehofft und doch verloren

Heinrich (Hans) Eltschkner
* 25. 2. 1940 † 21. 3. 2024

In stiller Trauer
Nicole und Markus

Matthias und Sabrina
Maria

Herbert und Siriphan
Christopher und Selda

und alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, 12. April 2024 um 14.00 Uhr auf dem
Neuen Friedhof (Im Birkengrund) in Obertshausen statt.

Wir nehmen Abschied von

Gudrun Schmitt
geb. Heering

* 12.11.1955 † 24. 03. 2024

In Liebe:
Rainer
Christian mit Familie
Isolde mit Familie

63179 Obertshausen
Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen
ist die Spur, die seine Liebe in unseren Herzen

zurückgelassen hat.

Aus unseren Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du für immer.

Hannelore Morian

In Trauer

Deine Schwester Erika
und Kinder

www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Servicewüsten gibt es woanders.

Wir halten Ihre Wünsche
und jedes Detail im Blick.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Großer Räumungsverkauf
wegen Ausstellungsumgestaltung
mit bis zu 70% Nachlass vom 23.03.-13.04.2024

Pietät
Hayer

Erstes
Bürgeler
Bestattungsinstitut

☎ 861507

seit

18
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Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Erlöst, befreit, für alle Zeit.

Frieda Ortlepp
† 03.03.2024

Joachim Ortlepp, Annette Klemenz

Offenbach im April 2024.

Danke,
für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft.
Für die tröstenden Worte geschrieben
oder gesprochen, für stumme Umarmungen.

Im Namen aller Angehörigen.

Über 4,6 Millionen
Daten von
Kriegstoten der
beiden Weltkriege
mit Grablagen:
www.graebersuche-
online.de

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Suchen Sie
die Grabstätte
eines
Angehörigen?

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

rolladen

nettIhr Partner und
Meisterbetrieb für
Sonnenschutz seit
über 75 Jahren

Ob Balkon
oder

Terrasse
Wir gestalten Ihre

Wohlfühloase
Waldstraße77 ·63071Offenbach ·Tel. 069/984048-0
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

w
w
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Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

VERANSTALTUNGEN

vv

GREYMANTA presents

Metallica
Iron Maiden

performed
by SAD

performed
by 667

Einlass 18 Uhr | Tickets: www.metal-tributes.de
30.04.2024 ZOOM Frankfurt

Bestellen Sie bis zum 15. Mai und lesen Sie zum exklusiven Sparpreis!

 Einmal zahlen Wählen zwischen digitaler oder gedruckter Ausgabe
 6 Wochen lesen  Belieferung endet automatisch

Jetzt bestellen: op-online.de/fruehjahr

Blumen blühen, Preise fallen

Lesen Sie die OP 6 Wochen ab 5,90 €!

PRINTANZEIGEN SCHALTEN!

op-online.de/privatanzeigen

für nur 5,00 €
Aufschlag
Fließsatzanzeige mit Bild im Tiermarkt und An- und Verkauf

NUR HIER!
Katze vermisst! Wir vermissen
seit 14 Tagen unseren Kater. Er
hört auf den Namen Krümel, sehr
zutraulich. Tel. 069-0000000

Ledergarnitur - Verkaufe gut
erhaltene Couchgruppe (3, 2, Ho-
cker) in braun. Nur Selbstabholer!
Tel. 069-0000000

Privatsammler - kauft Arm-
banduhren und Taschenuhren,
alle Marken - auch defekt.
Tel. 069-0000000

Lust auf
Me(e)hr?

ReiseZeit
... BIN WEG

Die ReiseZeit auch auf der Website

der Mediengruuppe Offenbach-Post!

ReiseZeit - die schönste Zeit des Jahres!
Hier finden Sie Informationen über attraktive
Urlaubsregionen, können kostenlos Reisekataloge
anfordern oder sich online mit Ihrem Urlaubsziel
iin Verbindung setzen. Klicken Sie doch mal rein:
www.op-online.de/reisezeit

Im Caritas Baby Hospital
schenken wir Gesundheit –
über 35.000 Mal im Jahr.
Jede Spende hilft!

IBAN DE32 6601 0075 0007 9267 55
www.kinderhilfe-bethlehem.de

KW 14 19StadtPost



Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!
Jetztbewerben:

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/pflege, Baumfällun-
gen, Beetpflege, Gartenpflege Tel.
01636422816

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle anderen Hilfsarbeiten rund um
das Haus, etc.. TEL 0173 6096 621

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Suche Putzstelle in Privat-Haushalt
bei älteren Leuten, Dieburg und
Umgebung☎ 0163-2229933

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Frau sucht Putzstelle in haushalt.
Bügeln, Putzen, Einkaufen.
Tel. 0176 62344164

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Suche Putzstelle in Dietzenbach
und Umgebung auf Minijob-Basis.
Tel. 0176 62921208 / 0177 6002854

Fliesen-, Garten-, Pflaster- und
Rohbauarbeiten, Entrümplung,
Renovierung. Tel. 0172 / 96 46 927

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Fliesen- und Parketleger mit
langjaehriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschaeftigung.
T:0162-5380132

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaefti-
gung.T:0162 - 5380132

STELLENGESUCHE

FREIE MITARBEIT

Hotelbesitzer aufgepasst: biete fi-
nanzielle Unterstützung oder Hilfe,
Raum FfM/Umkreis 100km. Freue
mich über jedes Angebot. Tel: 0178
8505699

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Job-Chance für Erzieher*innen:
Du hast die Wahl: Bewegung & Ge-
sundheit in der Sport-Kita Langen?
Dreisprachigkeit, Inklusion & Natur
in der Kita Heusenstamm?
Bewirb Dich jetzt online bei
karriere.lehrerkooperative.de

Haushaltshilfe, gute Seele Für
einen 2-Senioren-Haushalt in
Ober-Roden suchen wir eine zu-
verlässige Kraft zur Unterstüt-
zung im Haushalt und für kleine
Fahrten.

3/Woche 3 Std. auch auf Minijob-
basis.

01774578366

STELLENANGEBOTE

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Mörfelden-Walldorf/Campingplatz

Arbeitszeit: 2 – 3 mal pro Woche,
vormittags, nach Absprache

Gebäudereinigung GmbH

Landschaftgärtner Gartenarbei-
ten aller Art:Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällarbeiten,
Rasemähen, Gartengestaltuääng,
Beetpflege usw.Tel. 01789221987

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Wir helfen bei Unfall oder Krankheit
ohne Krankenschein, unentgeltlich
und anonym. Unterstützen Sie uns
jetzt ehrenamtlich als Ärztin/Arzt
oder in der Praxisorganisation.
Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadt und Kreis Offenbach
Dr. med. Matthias Zimmer,
Ärztlicher Leiter MMM Offenbach
Telefon: 0175/7646026
E-Mail: mmm.offenbach@malteser.org

Wir helfen im Notfall!
Malteser Medizin für Menschen
ohne Krankenversicherung

KW 1420 StadtPost



STELLENANGEBOTE

Jetztbewerben!
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Auszubildende zum

Medienkaufmann
digital + print (m/w/d)

Beginne Deine Karriere bei uns
Ab 1. September 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher
Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als
Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Verände-
rungen der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR DIR:
• Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
• Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen
eines Medienunternehmens

• Vermarktung und Leserservice
• IT, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
• Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
• Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft
• Einblick in die Redaktion

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und Eigen-
initiative. Fachhochschulreife oder die Hochschulreife setzen wir voraus.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post • Waldstraße 226 •63071 Offenbach

Waldstraße 353 - 63071 Offenbach
Telefon 069-85002-165

www.werkstaetten-hainbachtal.de

Verwirklichen Sie mit uns Ihre Ideen!

Anfrage@werkstaetten-hainbachtal.de

Egal ob montieren, produzieren, konfektionieren, und vieles mehr...
Ihr Auftrag ist bei uns in guten Händen.

Wir bieten ein marktgerechtes Leistungsangebot kombiniert mit der
Förderung von Menschen mit Handicap.

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001:2015
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VERKAUF

COMPUTER-BÖRSE

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

2 E- bike Zündapp 2E-bike
Zündapp, weiß, 28 Zoll, sehr guter
Zustand! a‘ 650€ zu verkaufen
Tel: 0162 9473063

SONSTIGES

Motorrad Jacke XL grau, Helm grau,
Stiefel 44 schwarz, Nierengurt,
Handschuhe, kompl. 150,- €
DA-Steppschuhe Gr. 5,5 schwarz
Leder 20,- € Blockflöte 10,- €
Tel. 06106-14498

ANKAUF

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERSCHIEDENES

Rentner bietet ehrenamtliche
Hilfe mit Rat und Tat für Alleiner-
ziehende im Kreis Hanau/ Offen-
bach. Bei Interesse bitte kurze
Info zum Hilfewunsch an:

Chiffre 2304942

Haushaltsauflösungen
☎ 0173 - 8 80 96 32

Allround-Service Ffm.

VERKEHRSSCHILD-VERMIETUNG
Halteverbotszone für Umzug
Tel.06182/68634

SIE SUCHT IHN

Hallo, ich möchte mich kurz vorstellen.
HEIDI, ich bin 74 Jahre jung und stolze
164 cm groß, alleinstehend, eine ganz
normale Frau, nicht reich – nicht arm,
nicht hübsch – nicht hässlich, habe ein
ganz normales Zuhause hier in der Umge-
bung undwäre umzugsbereit. Ich bin eine
sehr schöne Frau, bin romant., zärtl., sinnl.,
gefühlsbetont … u. trotzdem:Wann u. wo
soll mir der „RICHTIGE“ begegnen? Wenn
ich über taubedeckte Wiesen spazieren
gehe oder alleine in die Frühlingssonne
hineinträume? Ich möchte Liebe erle-
ben, Vertrauen haben und miteinander
reden, die Chance, jetzt durch Ihren pv
Anruf glücklich zu werden, ist schön. Lass
uns schöne Dinge unternehmen, kleine
Reisen, Spaghetti essen beim Italiener,
Frühstück im Bett + zusammen einkau-
fen und ich koche dann für Dich. Es gibt
schon den ersten Spargel, wie wäre es
…mit Schinken, Schnitzel oder grüner
Sauce? Deswegen rufe bitte an, handy:
01522 – 6954734. Mit freundlichen
Grüßen, Heidi

EDITH, bin eine sehr fitte, fröhliche,
junge 66-Jährige,169 cmklein und allein-
stehend und gut versorgt. Habe schönes
Zuhause hier in der Gegend u. Auto, mag
ein schönes Ambiente, Musik, Kartenspie-
len und Spazieren gehen, das Wetter ist
jetzt richtig toll dafür. Ich bin schön, vital,
gesund, habe eine schlanke Figur, strahl.
Augen, bin eine warmherzige, charmante
Frau, die gerne lacht. Ich wünsche mir von
ganzem Herzen meine „zweite Hälfte“,
die es ehrl. meint und den Weg mit mir
zu Ende geht. Ich bin eine zärtl. Frau, die
Ihnen bei manchen Wehwehchen gerne
hilft, Sie liebevoll streichelt u. Ihnen Ver-
traute sein möchte. Diese Annonce ü. pv.
ist mir nicht leichtgefallen, doch vielleicht
spreche ich Ihr Herz an und es geht Ihnen
genauso. Bitte rufen Sie deshalb gleich
an: handy 0172 – 3712035.

Guten Tag, lieber Unbekannter, ich bin
MARIANNE, 80 Jahre alt, fr. Kran-
kenschwester und habe durch Zufall die
Anzeigen hier in der Regionalausgabe
gelesen und mich sofort entschlossen,
auch eine über pv regional aufzuge-
ben. Ich will voller Liebe und Wärme für
einen Menschen sein, mit dem ich all das
teilen kann, denn meine Kinder leben ihr
eigenes Leben und ich bin verwitwet.
Sie sollten ehrlich, liebevoll, zuverlässig
und humorvoll sein. Zum Glück bin ich
gesund u. habe keine Probleme, außer
die Einsamkeit. Mein Herz sagt, für mich
gibt es noch einmal einen lieben Mann,
mit dem ich zusammen sein darf.
Bin auch am Wochenende erreichbar,
da ich ganz alleine bin. Ich könnte
auch zu Ihnen kommen, rufen Sie an
T 0151 – 59897641.

1001 GLÜCKSMOMENTE –
WIR MACHEN UNS DAS LEBEN

BUNTER + WIR HABEN UNS!
bin gefühlte 48 Jahre jung (biologisch
56), attraktiv, neugierig, sinnesbetont,
naturverbunden, warmherzig, kulturell
interessiert und geradlinig. Du hast Lust
an meinem Leben Anteil zu nehmen, bist
ungebunden, liebst wie ich klare Ansa-
gen, bringst eine Portion Humor, Boden-
ständigkeit, Fantasie, Vitalität und Groß-
zügigkeit im Denken und Handeln mit,
dann freue ich mich auf deinen An-
ruf 0172 – 3707138 oder E-Mail an
CharlotteFroh@inserat-wz.de
Durch deinen Anruf ü. pv., auch am
Wochenende erreichbar, haben wir die
Chance zum Glück.

ER SUCHT SIE

STEFAN, 64 J / 1.82, Dipl. Ingenieur in
einem gr. Unternehmen, verwitwet und
mag berufsbedingt den Motorsport und
habe selber ein Motorrad für die schönen
Tage. Habe sehr schö. Hausmit Garten, wo
noch ein Osterhase für Dich versteckt ist
…nur, wo bist „DU“?!? … Bin ein Typ, der
auch über sich selbst lachen kann – selbst
wenn man das in Annoncen nicht schrei-
ben soll. Hab’ Humor, bin romantisch,
spontan, zärtl., liebevoll + zuverlässig. Ich
möchte das Glück u. Sie finden, deshalb
diese kl. pv Anzeige für unsere Liebe.
Gerne würde ich „SIE“ kennenlernen,
gemeinsam empfinden und glück-
lich sein. Bitte rufen Sie gleich an,
Tel.: 06103 - 485656 oder E-Mail an:
StefanGlueck@wz-mail.de.

TRÄUME, SOLANGE DU LEBST
– TRÄUME MIT MIR

RICHARD, ein fitter, gesunder Anfang
80 jähriger Herr, verwitwet, war selbst.
Unternehmer und genieße nun meinen
Unruhestand. Meine Welt war Reisen.
Meine Welt jetzt sind Sie. Wenn Sie möch-
ten, können wir zusammen reisen, egal
wohin. Gestatten Sie mir, Sie zu verwöh-
nen … Es ist nicht meine Art, mit Attri-
butenzuprahlen. Ichbin sehr, sehr jugend-
lich, zu allen Späßen bereit, bin ehrl. u.
charmant, biete echte Herzenswärme,
Dynamik, fühle mich in Smoking u. Jeans
gleich wohl, Champagner oder Selters,
habe Auto, schönes Zuhause und mache
gerne Ferien in der Sonne; doch was nützt
das alles, wenn man alleine ist? Bei einem
Gläschen Wein sprechen wir über unsere
Zukunft. Ich möchte Sie langsam und
liebevoll kennenlernen und auf Sie auf-
passen. Beim Abendrot amMeer, die Füße
im Sand, unsere gemeinsamen Zukunfts-
pläne schmieden wie Teenager – denn es
ist nie zu spät fürs Glück. Werte Dame,
ich lege mein Glück in Ihre Hände;
wir haben keine Zeit zu verschenk-
en, deswegen rufen Sie an, pv handy
0170 – 6113731, bin auch am
Wochenende gut erreichbar.

Doktor WILLIBALD (WILLI), 73
J / 1.85, verwitwet, selbst. Facharzt
für Allgemeinmedizin. Bitte hab keine
Angst vor einem Neubeginn der Liebe,
ich bin das Beste, was dir passiert, ich
bin treu, pflegeleicht u. immer fröhlich.
Liebe, Ehrlichkeit u. Vertrauen sind für
mich genauso wichtig wie die Neugier
auf jeden neuen Tag mit Liebe u. Lachen.
Bin ein Mann mit gewinnendem Lachen,
ein ausgesprochener Sympathieträger,
sehr fair u. rücksichtsvoll. Ein zärtl. Ro-
mantiker u. Realist, ein Mann, der mit
Ihnen lachen, lieben und gemeinsame Er-
innerungen mit Ihnen aufbauen möchte.
So mitten im Leben ein „Neubeginn“, es
sind wunderschöne Aussichten für uns.
Haben auch Sie Mut, denn unser Glück
hängt jetzt an Ihrem kl. Telefonfin-
ger, wenn Sie über pv anrufen, handy
01520 - 7866545. Es ist schon meine
2te Anzeige, weil ich keine Resonanz
bekam, vielleicht klingt dieser Text ja
besser. Ich bin doch ein ganz normal-
er Mann, der seine Seelenverwandte
sucht.

Unbekannte Frau vom Markt-
platz gesucht Wenn Sie am
18.03. um 08:30 Uhr mit ihrem
frisch operierten Knie dort waren,
melden Sie sich bitte unter
069/82362712. Ich schulde Ihnen
noch einen Kaffee.

M an M Er,bi,63, schlanke 1,82
sucht gereiften niveauvollen
Herrn mit „sturmfreier Bude“ für
diskrete Treffen ohne Stress.Lust
? 01520/5435825 WAp, SMS oder
Tel.

REISE

Busreisen
Nr. Datum Touren Preise p.P.
34 11.07.-14.07.24 Dampfzugnostalgie in Nordholland DZ 595,- €/EZ 147,- €

Frühbucherbonus 15 €
37 09.08.-12.08.24 Drachenstich DZ 589,- €/EZ 643,- €
Radtour
10 01.07.-07.07.24 Spreewald „Gurkenradweg“ DZ 945,- €/EZ 1.091,- €

Frühbucherbonus 17 €
11 03.07.-08.07.24 Mecklenburger Seenplatte Plauer See DZ 838,- €/EZ 923,- €
12 10.07.-14.07.24 Holland Overijssel DZ 766,- €/EZ 916,- €

Frühbucherbonus 15 €
Fordern Sie unseren neuen Katalog an, den Sie im Internet kostenlos bestellen können.
Rüsselsheim |Tel. 06142 7945054 |Trebur |Tel. 06147 2902
E-Mail: info@royal-busreisen.de | www.royal-busreisen.de

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Privileg Einbauküche Verkaufe
rote Privileg Einbauküche an
Selbstabholer.

Die Küche muss selbst abmontiert
und abgeholt werden.

VB 500 €.
015225338824

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Militärhistoriker sucht Milita-
ria und Patriotika aller Art von
1800 bis 1945!!! Zahle gute und
faire Preise!!! 0173/9889454

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

ER SUCHT IHN
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Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

Goman

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 neue Sommerreifen, Bridge Sto-
ne, EL, Turanza T005, Größe 225/40
R18 92Y für 180,00 € zu verkaufen.
☎ 0172-7297775

MOTORROLLER

Roller Peugeot Speedfight 4
50ccm Verkaufe einen gedrossel-
ten Speedfight 4 Roller. Kann aktu-
ell als MOFA gefahren werden. Zu-
stand wie neu! Nur 320 km gefah-
ren, zuverlässiger 2-Takt-Motor;
Farbe: Darkside Mattschwarz,. VB
€ 2.100,- Standort: Babenhausen
nur Abholung
Tel. 06073/61180

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für
Wochenend-Heimfahrer.

390€ + NK + KT. 01523-4182472

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Seligenstadt, Südring 29, Dreizim-
mer Komfortwohnung, studioähn-
lich, Holzbalkendecke im Dachge-
schoss, sehr gut isoliert, Panorama-
verglasung imWohnbereich,
Einbauschränke im Schlafbereich
mit Gartenanteil, Südwestlogia,
Tageslichtbad mit WC, separate
Dusche mit WC, Kelleraum, Autoab-
stellplatz in der TG ab sofot zu ver-
mieten, montl. € 750,- + € 50,-TG
Stellplatz, € 290,- Umlagepauschale
Tel. 0661 9015499. 0178 2499700

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

3-Zi.-DG-Whg., gr. WoKü, Loggia,
sep. Gä-WC, ca 87 m², in Bruchkö-
bel-Niederissigheim, € 700,- + Uml.
+ Kaut., Tel. 06181-72 616.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Ruhige Ordtl. Übers. 62, NR, sucht
in Selst/OT ab Okt/Nov ca. 60m²
(2 - 2,5 Zi) bis 700Warm, helfe gerne
im Garten, freue mich auf
Ihren Anruf. Tel: 0160 2521709

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Von Privat, im Zentrum von Lan-
gen (Hessen) in der Nähe Bahn-
hof, Vermietung frequentierter
und etablierter Gewerbeflächen
(noch Tedi) mit 330 QM plus 140
QM Außenfläche, teilbar. Ab
01.07.2024. Wir freuen uns über
Ihre Anfrage.
Tel. 0171/4184017

FORD

Ford Puma Eco Boost. ST-line,
Bj. 21, viele Extras. 65.000 KM.
Preis: 17.850 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

Ford Transit Kurier Van, Bj.
11/2020, 1. Hd., TÜV/HU neu, KM
32.000, für 11.500 € zu verkaufen,
Tel. 0157-792 40 111.

HYUNDAI

Hyundai i 10. Select. 25.000 KM,
Bj. 22, wie neu, 12.950 €. Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm,☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa 1,2i. Edition
Bj. 22, viele Extras, 38.000 KM,
Preis: 13.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444




